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Wichtige Informationen 3

Offnen Sie niemals das Telefon. Bei Problemen wenden Sie sich an den zustan-
digen Administrator.

Benutzen Sie nur Original-Zubehor.
A Das Benutzen von anderem Zubehor ist gefahrlich und flihrt zum Erléschen der
Garantie, Produzentenhaftung und der CE- und anderer Kennzeichnungen.

statigt. Die CE-Konformitatserklarung und ggf. andere vorhandene Konformitatser-
klarungen sowie weitere Informationen zu Vorschriften, die die Verwendung von Stof-
fen in Produkten einschranken oder sich auf die Erklarung der in Produkten
verwendeten Stoffe auswirken, finden Sie auf in der Unify Experten-WIKI unter http:/

[wiki.unify.com/
http://wiki.unify.com im Abschnitt ,Konformitatserklarungen®.

c € Die Konformitat des Gerates zur EU-Richtlinie wird durch das CE-Kennzeichen be-

Union installierte, verkaufte und unter die WEEE2-Richtlinie 2012/19/EU fallende
Elektro- und Elektronikgerate vom Hausmiill getrennt in geeigneten Sammelsyste-
men zu entsorgen sind.

Informationen zur fachgerechten Entsorgung lhres Unify Produktes im Business-to-
Business Marktsegment erhalten Sie bei dem fiir Sie zustéandigen Ansprechpartner
im Unify- oder Partnervertrieb.

ﬁ Das nebenstehende Symbol weist darauf hin, dass in den Landern der Europaischen
==

» Sprihen Sie das Telefon niemals mit Flissigkeiten ein, da die eindringenden Flussigkeiten zu
Funktionsstérungen oder zur Zerstérung des Gerates flihren kénnen.

» Verwenden Sie auch keine Substanzen wie Alkohol, Chemikalien, Lésungsmittel oder Scheuer-
mittel, da derartige Substanzen eine Beschadigung der Oberflache verursachen kénnen.

» Reinigen Sie das Telefon mit einem weichen und nur leicht mit Wasser angefeuchteten Tuch.

Dieses Dokument zusammen mit weiteren Informationen finden Sie online unter: http://
www.unify.com/ = Support.

Technische Hinweise, aktuelle Informationen tber Firmwareupdates, haufig gestellte Fragen und
vieles mehr finden Sie im Internet unter: http://wiki.unify.com/

Wahrend eines Softwareupdates darf das Telefon nicht vom Netzgerat oder der Telefonleitung ge-
trennt werden. Der Update-Vorgang ist erkennbar durch entsprechende Displayanzeigen und/
oder durch blinkende Leuchtdioden.


http://wiki.unify.com/
http://wiki.unify.com/
http://www.unify.com
http://wiki.unify.com/

Wichtige Informationen

Das Telefon ist flr den Betrieb in geschitzten Raumen mit einem Temperaturbereich von 5 °C
bis 40 °C ausgelegt.

Um eine gute Freisprechqualitat zu gewahrleisten, achten Sie darauf, den Bereich vor dem Mi-
krofon frei zu halten (vorne rechts). Die optimale Distanz zum Freisprechen betragt ca. 50 cm.
Stellen Sie das Telefon nicht in einem Raum auf, in dem sich grof3e Staubmengen ansammeln.
Das kann die Lebensdauer des Telefons erheblich verkiirzen.

Setzen Sie das Telefon keinem direkten Sonnenlicht oder einer anderen Warmequelle aus. Das
kann zu Beschadigungen elektrischer Bauteile oder des Gehauses fihren.

Stellen Sie das Telefon nicht in Badezimmern oder Duschraumen auf.
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Allgemeine Informationen

Die Informationen in diesem Dokument enthalten allgemeine Beschreibungen
der technischen Mdglichkeiten, welche im Einzelfall nicht immer vorliegen mis-
sen. Die gewlinschten Leistungsmerkmale sind im Einzelfall bei Vertragsab-
schluss festzulegen.

Wenn an lhrem Telefon eine Funktion nicht wie beschrieben verfligbar ist, dann
kann dies folgende Ursachen haben:

+ Die Funktion ist fiir Sie und Ihr Telefon nicht eingerichtet. Bitte wenden Sie sich
an Ihre Systembetreuung.

+ lhre Kommunikationsplattform verfugt nicht Gber diese Funktion. Bitte wenden
Sie sich an lhren Unify-Vertriebspartner zur Hochriistung.

Ihr Telefon kann Gber eine OpenScape Business-Telefonanlage betrieben wer-
den. Einzelne Telefonfunktionen kénnen auf OpenScape Business von den hier
beschriebenen abweichen.

Diese Benutzer- und Administratoranleitung wird Ihnen helfen, das
OpenScape Desk Phone CP205T und dessen Funktionen kennenzulernen. Es
enthalt wichtige Informationen fiir den sicheren und ordnungsgemafen Betrieb
des OpenScape Desk Phone CP205T. Befolgen Sie bitte diese Anleitungen ge-
nau, damit Bedienungsfehler vermieden werden und Sie Ihr multifunktionales
Telefon im Netzwerk optimal nutzen kénnen.

Dieses Benutzer- und Administratoranleitung sollte von jeder Person gelesen
und befolgt werden (einfacher Benutzer oder Administrator), die das
OpenScape Desk Phone CP205T installiert, bedient oder programmiert.

Zu lhrer eigenen Sicherheit lesen Sie bitte sorgfaltig den Abschnitt mit den
Sicherheitshinweisen. Befolgen Sie diese Anweisungen genau, damit Sie
weder sich selbst noch andere gefahrden und auch das Gerat nicht be-
schadigt wird.

Diese Benutzeranleitung ist einfach und leicht verstandlich und bietet eine de-
taillierte Anleitung zur Bedienung des OpenScape Desk Phone CP205T.
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Die Service-Abteilung von Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG kann
Ihnen nur bei Problemen oder Mangeln im Zusammenhang mit dem Telefon
selbst helfen. Sollten Sie Fragen zum Betrieb haben, wird Ihnen |hr Fachhandler
oder ein Netzwerkadministrator gerne weiterhelfen.

Sollten Sie Fragen zum Telefonanschluss haben, wenden Sie sich bitte an Ihren
Netzanbieter.

Wahlen Sie bei Problemen oder Defekten am Gerat bitte die Service-Rufnum-
mer lhres Landes.

Das Telefon OpenScape Desk Phone CP205T ist ein Desktop-Gerat zur
Sprachubertragung. Jegliche sonstige Nutzung gilt als nicht bestimmungsge-
maR.

Die Bezeichnungsdaten des Telefons finden Sie auf dem Typenschild auf der
Unterseite des Gerats; darauf ist die genaue Produktbezeichnung und die Seri-
ennummer angegeben. Eventuell erforderliche Angaben zur Kommunikations-
plattform erhalten Sie von lhrem zustandigen Administrator.

Diese Daten missen Sie bei Kontakt mit unserer Service-Abteilung stets ange-
ben, wenn Probleme oder Stérungen auftreten.

* Um eine gute Freisprechqualitat zu gewahrleisten, achten Sie darauf, den Be-
reich vor dem Mikrofon frei zu halten (vorne rechts). Die optimale Distanz be-
tragt ca. 50 cm.

* Um die bestmdgliche Lesbarkeit am Display zu erreichen, gehen Sie wie folgt
vor:

— Richten Sie das Telefon durch Drehen und Kippen des Displays so aus,
dass Sie frontal auf das Display blicken und Lichtreflexe vermeiden.
— Passen Sie den Kontrast nach Bedarf an - page 21.

Ihr OpenScape Desk Phone CP205T ist,multilinefahig”. Dies bedeutet, dass lhr
Fachpersonal an lhrem Telefon, im Gegensatz zu SingleLine-Telefonen, mehre-
re Leitungen einrichten kann. Jede dieser Leitungen verfugt iber eine eigene
Rufnummer, UGber die Sie Anrufe tatigen bzw. annehmen kénnen.

Die freiprogrammierbaren Tasten fungieren auf MultiLine-Telefonen als Lei-
tungstasten.

Bei der Nutzung eines MultiLine-Telefons zum Tatigen und Empfangen von An-
rufen missen bestimmte Details berlicksichtigt werden.

Die Einrichtung fur das Chefsekretariat ist ein Sonderfall. Das ist ein MultiLine-
Telefon mit besonderen Funktionen (z. B. ,Rufumschaltung“ und ,Anruf entge-
gennehmen®), die speziell fiir die Verwendung durch Chef/Sekretariat eingerich-
tet sind > page 84.
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Um die Effizienz der Telefonie zu erhéhen, kann Ihr Fachpersonal verschiedene
Teamfunktionen wie Ubernahmegruppen, Sammelanschliisse und Anrufvertei-
lergruppen einrichten.
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Das OpenScape Desk Phone CP205T kennenlernen

Die nachfolgenden Informationen dienen zum Kennenlernen haufig genutzter Bedienelemente
und Anzeigen im Display.

» Telefon
» Horer
» Telefonhérerkabel
+ Standful® fur Telefon
+ Teilpaket:
— Dokument ,Installation und Kurzanleitung*

Horer: Stecken Sie den Stecker am langen Ende des Telefonhdrerkabels in die Buchse »~= an der
Unterseite des Telefons und driicken Sie das Kabel in die vorgesehene Aussparung. Stecken Sie
Sie anschliefend den Stecker am kurzen Ende des Telefonhdrerkabels in die Buchse am Hoérer.

OpenScape Desk Phone CP205T:
+ Stecken Sie das Upg,e-Kabel in die Buchse () an der Unterseite des Telefons.

OpenScape Desk Phone CP205T:

Schlielen Sie gegebenenfalls die folgenden optionalen Buchsen an:

— 01 Headset (Zubehor)
— < USB-Secondary zum Anschluss an PC

Schliel3en Sie am USB-Port des Telefons keinen USB-Hub an, weil das zu Stabilitatsproble-
men flhren kann.




Das OpenScape Desk Phone CP205T kennenlernen 13

Die Bedienoberflache lhres Telefons
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1 Sie kdnnen Anrufe wie gewohnt iber den Horer tatigen und entgegennehmen.

2 Das Display bietet intuitive Unterstlitzung flir die Telefonbedienung (zwei Leitungen mit
jeweils bis zu 33 Zeichen).

Mit den Funktionstasten (nicht neu programmierbar) kénnen Sie wahrend eines Anrufs
die folgenden haufig verwendeten Funktionen aufrufen:

(~ % Ermdglicht die Verwaltung von Voicemails.

O Vit dieser Funktionstaste kénnen Sie das Servicemenii ffnen.

. Freisprechfunktion ein-/ausschalten.

@) : Headset-Funktion ein-/ausschalten.

— +J Erhdht/verringert die Lautstarke von Lautsprecher/Headset.

€D : Mikrofon ein-/ausschalten. Diese Funktion verhindert das Mithoren des Gesprachs-

partners unter bestimmten Umstanden, z. B. bei einer Rickfrage im Raum oder bei sto-
renden Hintergrundgerauschen.

4 Mit den Navigationstasten kdnnen Sie bequem durch die verschiedenen Telefonfunk-
tionen, Anwendungen und KonfigurationsmenUs navigieren.

Mit den Funktionstasten konnen Sie wahrend eines Anrufs die folgenden haufig ver-
wendeten Funktionen aufrufen:

5 @ Gesprach zu einem anderen Teilnehmer durchstellen.
@. Zugriff auf Konferenzfunktionen aktivieren.

@D Aktiven Anruf halten und spater weiterfihren.

6 Mit der Wahltastatur konnen Sie Telefonnummern eingeben und Texte schreiben.

Sie kdnnen lhr Telefon anpassen, indem Sie den Freiprogrammierbaren Tasten Tele-
fonnummern und Funktionen zuweisen.

Voreingestellte Standardwerte:
7 * Anruferliste

» Telefonbuch

* Umleiten

* Wahl wiederholen

8 Eingehende Anrufe und neue Voicemails werden optisch Uber die Signal-LED angezeigt.
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" @
OpenScape Platform

USB secondary

Headset(}

Hand-
set

Eigenschaften Ihres OpenScape Desk Phone CP205T

Displaybauart Graustufen-Display 192*48 Pixel

Displaybeleuchtung

Vollduplex Freisprechfunktion

Headset

USB

Wandmontage maglich

ANIANIANIANIANEAN

Signal-LED (rot/griin/orange)
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Mit diesem Bedienelement wechseln Sie zwischen Eingabefeldern und navigieren in Listen und
Menis. Mit der Taste bestatigen Sie Optionen und rufen Funktionen auf:

A

oK =

v

Taste | Funktionen bei Tastendruck

In Listen und MenUs:
* eine Ebene zurlick

e Ausgewahlter Eintrag:
« Aktion abbrechen

In Eingabefeldern:
» Zeichen links vom Cursor lI6schen

In Listen und MenUs:
« nach oben blattern

In Listen und Menls:
¢ nach unten blattern

Ausgewahlter Eintrag:

* Aktion ausfiihren
» Bestatigen Sie lhre Auswahl

0 6 9
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Das OpenScape Desk Phone CP205T kennenlernen

Ihr OpenScape Desk Phone CP205T verfiigt Gber vier Funktionstasten (mit LED), denen Sie je-
derzeit Funktionen oder Telefonnummern zuweisen kénnen.

Die Symbole stehen fir die folgenden Funktionen:

» Anruferliste

» Telefonbuch

* Umleiten

* Wahl wiederholen

Je nach Programmierung nutzen Sie die Tasten wie folgt:

* Funktionstasten > page 17
 Zielwahltasten > page 18

Fir jede Taste kann eine Funktion sowie auf der zweiten Ebene eine Telefonnummer program-
miert werden.

Den Status einer Funktion erkennen Sie an der LED-Anzeige der entsprechenden Funktionstaste.

LED Bedeutung Funktionstaste

QP Aus Die Funktion ist ausgeschaltet.

(¢ )|Leuchtet griin Die Funktion ist eingeschaltet.

Einige der freiprogrammierbaren Tasten auf MultiLine-Telefonen kdnnen als Leitungstasten
- page 61 eingerichtet werden.
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In Situationen, in denen eine Texteingabe mdglich ist, kdnnen Sie neben den Ziffern 0 bis 9, dem
Raute- und dem Asterisk-Zeichen mit dem Tastwahlblock auch Text, Interpunktions- und Sonder-
zeichen eingeben. Driicken Sie dazu die Zifferntasten mehrfach.

Beispiel: Um ein ,h* schreiben, driicken Sie 2x die Taste @ 5uf dem Tastwahlblock.

Um eine Ziffer in ein alphanumerisches Eingabefeld einzugeben, halten Sie die entspre-
chende Taste gedrtickt.

Die alphabetische Beschriftung der Wahltasten hilft Ihnen bei der Eingabe von Vanity-Nummern
(Rufnummer in Form eines Namens; z. B. 0700 - MUSTER = 0700 - 7288376).

Funktion

Lange driicken (Taste ge-
druckt halten)

Klingelton ein-/ausschalten.

Nachster Buchstabe in Grol3-

buchstaben. Zeichen loschen.

Texteingabe

Taste 1x [2x |3x |4x |5x

N
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Taste 1x [2x |3x |4x |5x

2

°
123

1 Leerzeichen
Nachster Buchstabe in Grof3buch-
staben

3 Zeichen loschen.
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Ihr OpenScape Desk Phone CP205T verfiigt tUber ein Schwarz-Wei-LCD-Display. Passen Sie
den Kontrast Ihren Bedurfnissen an (= page 95).

Wenn keine Gesprache gefiihrt oder Einstellungen vorgenommen werden, befindet sich lhr
OpenScape Desk Phone CP205T im Ruhemodus.

Driicken Sie die Taste um z. B. von einer Anrufliste zurliick zum Ruhe-Display zu ge-
langen. Mit der Taste © im servicemenii gelangen Sie zurlick zum Ruhe-Display.

Beispiel:
| Zeit
10:59 Mi 02 03.19 Datum
220870 4

v
|— Ruhemeni 6ffnen

Eigene Rufnummer

Das Ruhemenii wird gedffnet, wenn Sie im Ruhemodus O oder W Navigationstasten
- page 16 driicken. Hier kdnnen Sie verschiedene Funktionen aufrufen. Das Ruhemenii enthalt
ausgewahlte Funktionen aus dem Servicemeni > page 23

Das Ruhemenii kann folgende Eintrage enthalten:

 Anruferliste

* Umleitung ein

* Tel. sperren

» Anrufschutz ein
» Antwort-Text ein

» Rufabschaltung ein

+ Info senden

« Gesendete Nachricht anzeigen?

« Riickrufe anzeigen®

* Verzeichnis

+ Direktantwort ein

* Rufnummernanzeige unterdriicken
» Anklopfen ohne Ton

* DISAintern

1

1. Muss vom Service aktiviert werden.

N

Wird nur angezeigt, wenn Infos vorhanden sind, die der Empfanger noch nicht angezeigt hat
3. Wird nur angezeigt, wenn Ruckrufwiinsche gespeichert wurden
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In der ersten Zeile werden neben Symbolen flr verschiedene Situationen und Optionen Uhrzeit,
Wochentag und Datum angezeigt:

Symbol |Bedeutung

/74

Der Rufton ist ausgeschaltet.

-0

Die Telefonsperre ist eingeschaltet.

Der Anrufschutz ist eingeschaltet.

Ihre Aufmerksamkeit wird auf Ereignisse in der zweiten Zeile gelenkt:

Symbol |Bedeutung

Sie haben neue Sprachnachrichten erhalten.

o4

Den Anruflisten wurden neue Eintrage hinzugeflgt.

i

Die lokale Umleitung ist aktiv.
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Je nach Art und Einrichtung lhrer Kommunikationsplattform (wenden Sie sich an das zustandige
Fachpersonal) werden in dieser Anwendung zusatzlich zu den empfangenen Meldungen auch
Meldungen von Diensten wie HiPath Xpressions angezeigt.

Sie kdnnen kurze Textnachrichten an einzelne interne Stationen oder Gruppen senden sowie an
Sie gesendete Nachrichten lesen.

Im Ruhemodus (= page 20) weisen folgende Signale auf das Vorhandensein neuer Nachrichten
hin:

* Die LED der Taste leuchtet auf
* Anzeige ,Nachrichten erhalten®
Driicken Sie die Briefkastentaste .

Wenn Ihr Telefon an ein Voicemail-System (z. B. Entry Voice Mail) angeschlossen ist, leuchtet die
Briefkastentaste auch auf, um Sie auf empfangene Nachrichten hinzuweisen.

Auch im Display wird eine entsprechende Meldung angezeigt (z. B. in Entry Voice Mail: "<x> neue
Nachrichten"). Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Display, um lhre Voicemail anzuhéren.
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Wenn Sie einen externen oder internen Anruf nicht annehmen kdénnen, wird der Anrufversuch in
der Anruferliste gespeichert.
Angenommene Anrufe kdnnen auch gespeichert werden (wenden Sie sich an Ihr Fachpersonal).

Ihr Telefon speichert bis zu zehn Anrufe in chronologischer Reihenfolge. Jeder Anruf wird mit ei-
nem Zeitstempel versehen. Der letzte noch nicht beantwortete Eintrag in der Liste wird zuerst an-
gezeigt. Mehrere Anrufer des gleichen Anrufers erzeugen nicht automatisch neue Eintrage in der
Anruferliste. Stattdessen wird nur der letzte Zeitstempel fiir diesen Anrufer aktualisiert und die Zahl
erhoht.

Die Anruferliste wird automatisch im Ruhemeni - page 20angezeigt.

Anrufer mit unterdriickten Nummern kénnen nicht im Rufjournal gespeichert werden.

Es werden Informationen zum Anrufer und zum Zeitpunkt des Anrufs angezeigt.

Beispiel:
Rufnum-
10168 PETER
Besetzt 21,02 1542 4
|_ Zeit
Datum
Statussymbol

Mit der Meniitaste & gelangen Sie zum Servicemenu lhres Kommunikationssystems.
Die Menutasten-LED bleibt rot, solange Sie sich in diesem Menu befinden.

Beispiel:

| Mendititel

Service:
*7=Kurzwah! verwenden? S

Weitere Eintrage sind verfligbar

Menuoption

Die Menustruktur umfasst mehrere Ebenen. Die erste Zeile in dieser Struktur zeigt das derzeit
ausgewahlte Menu an und die zweite Zeile zeigt eine Option aus diesem Men( an.
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Grundfunktionen

>

gof.

Bitte lesen Sie das Einflihrungskapitel ,Das OpenScape Desk Phone
CP205T kennenlernen” page 13 sorgfaltig durch, bevor Sie die hier be-
schriebenen Schritte auf Ihrem Telefon ausfihren.

Ihr Telefon ist standardmaRig auf eine spezielle Ruftonsignalisierung eingestellt:

» Wenn Sie einen internen Anruf erhalten, klingelt Ihr Telefon einmal alle vier
Sekunden (Eintonfolge).

» Wenn Sie einen externen Anruf erhalten, klingelt Ihr Telefon alle vier Sekun-
den zweimal schnell hintereinander (Zweitonfolge).

» Wenn Sie einen Anruf von der Tirsprechstelle erhalten, klingelt Ihr Telefon alle
vier Sekunden dreimal schnell hintereinander (Dreitonfolge).

« Wenn ein Anruf wartet, horen Sie alle sechs Sekunden einen kurzen Ton
(Piepton).

Ihr Fachpersonal kann den Klingelrhythmus fur externe und interne Anrufe
fur Sie anpassen. Mit anderen Worten kdnnen verschiedene Klingelrhyth-
men flr verschiedene interne Anrufer eingestellt werden.

Auf dem Display wird die Rufnummer oder der Name des Anrufers angezeigt.

Das Telefon lautet. Der Anrufer wird angezeigt.
Hoérer abheben.

Gesprachslautstarke einstellen.
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gof.

» Sagen Sie dem anderen Teilnehmer, dass Sie den Freisprechmodus verwen-
den.

* Freisprechen funktioniert am besten bei einer niedrigen Empfangslautstarke.

 Der ideale Abstand zwischen dem Benutzer und dem Telefon im Freisprech-
modus betragt ca. 50 cm.

Das Telefon lautet. Der Anrufer wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED leuchtet.

Erhéhen oder verringern Sie die Lautstarke. Halten Sie die Taste gedriickt, bis
die gewunschte Lautstarke eingestellt ist.

Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.

Voraussetzung: Sie haben ein Headset angeschlossen.

Das Telefon lautet. Die Taste blinkt.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Gesprachslautstarke einstellen.

Der Headset-Anschluss am Telefon ist fur ein schnurgebundenes Gerat
voreingestellt und wird automatisch umgeschaltet, wenn Sie ein schnurlo-
ses Headset verwenden. Sie missen allerdings mindestens einmal die
Funktion ,Anruf entgegennehmen® des Headsets verwenden, damit das
Telefon die entsprechende Einstellung vornehmen kann.
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gof.

é\v

Im Raum anwesende Personen kdnnen an lhrem Gesprach teilnehmen.

Voraussetzung: Sie filhren ein Gesprach Uber Horer.

Halten Sie die Taste gedriickt und legen Sie den Horer auf. Lassen Sie dann die
Taste los und setzen Sie Ihr Gesprach fort.

Gesprachslautstarke einstellen.

Wenn lhr Kommunikationssystem auf den US-Modus eingestelltist (wenden Sie
sich an |Ihr Fachpersonal) missen Sie die Lautsprechertaste nicht gedrickt hal-
ten, wenn Sie beim Umschalten auf Freisprechen den Horer auflegen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.
Horer auflegen. Gesprach fortsetzen.

Gesprachslautstarke einstellen.

Voraussetzung: Sie fiihren ein Gesprach durch Freisprechen.

Horer abheben.

Die angezeigte Taste erlischt.
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Im Raum anwesende Personen kénnen |hr Gesprach lautlos mithdren. Sagen
Sie dem Gesprachspartner, dass Sie den Lautsprecher einschalten.

Voraussetzung: Sie fiihren ein Gesprach tiber Horer.

© Driicken Sie die angezeigte Taste.

€ Driicken Sie die leuchtende Taste.

Um das Mithéren des Gesprachspartners bei einer Rickfrage im Raum zu ver-
hindern, kdnnen Sie das Mikrofon des Hoérers oder das Freisprechmikrofon zeit-
weise ausschalten.

Voraussetzung: Sie filhren ein Gesprach.

% Dricken Sie die angezeigte Taste.

] Dricken Sie die leuchtende Taste.

V) Dricken Sie die leuchtende Taste. (Falls im Freisprechen)
oder

- Horer auflegen.

v
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o~  Horer abheben.
Efi‘i intern: Rufnummer eingeben.
Externe Anrufe Zuerst Extern-Kennzahl und dann Rufnummer eingeben.
Die Verbindung wird hergestellt, sobald Ihre Eingabe abgeschlossen ist.
EEH'% intern: Rufnummer eingeben.

Externe Anrufe Zuerst Extern-Kennzahl und dann Rufnummer eingeben.

Der Teilnehmer, den Sie anrufen, antwortet Gber Lautsprecher.

Ihr System kann auch so programmiert werden, dass Sie vor dem Wahlen
einer internen Nummer die Taste ,intern® driicken mussen.

Um einen externen Teilnehmer anzurufen, missen Sie vor dem Wahlen
der Rufnummer eine Extern-Kennzahl eingeben (Hauptleitung ist nicht ak-
tiv, zustdndiges Fachpersonal fragen).

>

P Horer abheben.

oder Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.

V) Driicken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.
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Ly

>

oder

R

oder

Weiter?

Anruf?

Voraussetzung: Das Headset ist angeschlossen.

intern: Rufnummer eingeben.
Externe Anrufe Zuerst Extern-Kennzahl und dann Rufnummer eingeben.

Die Headset-Taste leuchtet auf.

Die Verbindung wird hergestellt, sobald |hre Eingabe abgeschlossen ist.

Voraussetzung: Sie haben auf einer Zielwahltaste eine Rufnummer gespei-
chert page 66.

Die Taste mit einer gespeicherten Rufnummer driicken.
Wenn die Nummer auf der zweiten Ebene gespeichert ist, driicken Sie zuerst
die Umschalttaste.

Sie kdnnen die Zielwahltaste wahrend eines Gesprachs driicken und au-
tomatisch einen Ruckruf veranlassen I Page 34.

Horer abheben.

Dricken Sie die angezeigte Taste.

Die letzten zehn gewahlten externen Rufnummern werden automatisch gespei-
chert.

Wenn diese Funktion eingerichtet ist (wenden Sie sich an |hr Fachperso-
nal), werden die eingegebenen Kontocodes ebenfalls gespeichert.

Sie konnen Sie einfach durch Driicken einer Taste erneut wahlen.

Driicken Sie die Taste ,Wahlwiederholung®, um die zuletzt gewahlte Nummer zu
wahlen.

Dricken Sie die Taste zweimal, um die vorletzte gewahlte Nummer zu wahlen.

Dricken Sie die Taste dreimal, um die vorvorletzte gewahlte Nummer zu wah-
len.

Bestatigen Sie so lange, bis die gewiinschte Telefonnummer angezeigt wird.
Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Driicken Sie die leuchtende Taste.
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Horer auflegen.
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Anruf abweisen?

Ry

oder

%

Anrufe, die Sie nicht annehmen mdchten, kdnnen Sie abweisen.
Voraussetzung: Sie haben einen ankommenden Anruf und lhr Telefon klingelt.

Sie sehen auf Ihrem Bildschirm den Namen des Anrufers und folgende Anzeige.

Dricken Sie zur Bestatigung OK

Wenn ein Anruf nicht abgewiesen werden kann, klingelt Ihr Telefon weiter.
Die Meldung ,Zurzeit nicht moglich* wird angezeigt (z. B. bei Riickrufen).

Um das Mithéren des Gesprachspartners bei einer Riickfrage im Raum zu ver-
hindern, kdnnen Sie das Mikrofon des Hoérers oder das Freisprechmikrofon zeit-
weise ausschalten. Sie kdnnen auch das Freisprechmikrofon einschalten, um

eine Ansage uber den Telefonlautsprecher zu beantworten (Direktansprechen,

0 Page 50).

Voraussetzung: Eine Verbindung wurde hergestellt, das Mikrofon ist einge-
schaltet.

Driicken Sie die Taste ,Mikrofon“. Das Mikrofon wird ausgeschaltet.

Leuchtende Mikrofon-Taste driicken. Das Mikrofon wird eingeschaltet.
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Rickfrage?

| L1}
o -H

|Zur'L]ck zum Wartenden?

oder
|Beenden und zuriick? |
Makeln/verbinden?
Konferenz?
Konferenz verlassen?
Ruckfrage?
-
oder
Ubergeben?

Wahrend eines Gesprachs kdnnen Sie einen zweiten Teilnehmer anrufen. Der
erste Gesprachsteilnehmer wartet.

Wahrend eines Gesprachs wird Folgendes angezeigt:

Driicken Sie zur Bestatigung OK

Wahlen Sie die Nummer des zweiten Teilnehmers

Der Anruf wird zu einem zweiten Teilnehmer umgeleitet.

Bestatigen

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestéatigen Sie sie.

Weitere Information zu Konferenzen siehe 0 Page 57.

Mochte Ihr Gesprachspartner noch mit einem anderen lhrer Kollegen sprechen,
Kdnnen Sie das Gesprach an diesen Kollegen libergeben.

Bestatigen.

Geben Sie die Rufnummer des Teilnehmers ein, an den Sie das Gesprach Uber-
geben méchten.

Kinden Sie bei Bedarf das Gesprach an.

Horer auflegen.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option1.
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oder

€ oder W

|Um|eitung gein? |
[1=alle Anrufe? |
oder

|2=nur externe Anrufe? |
oder

|3=nur interne Anrufe? |
|Speicher‘n? |
|Um|eitung aus |
oder

Sie kdnnen interne oder externe Anrufe auf sofort an unterschiedliche interne
oder externe Telefone (Ziele) umleiten. (Externe Ziele erfordern eine spezielle
Einrichtung im System.)

Ist eine Anrufumleitung eingeschaltet, ertént beim Abheben des Hoérers
ein Sonderwahlton.

Ist Durchwahl/MFV eingeschaltet, kdnnen Sie Anrufe auch an dieses Ziel
umleiten. Ziele: Fax = 870, Durchwahl = 871, Fax-Durchwahl = 872.

Wenn Sie ein Rufumleitungsziel sind, zeigt lhr Display die Nummer oder
den Namen des Urhebers in der oberen Zeile und die entsprechenden In-
fos des Anrufers in der unteren Zeile an.

Dricken Sie die Umleitungstaste.

Ruhemenu 6ffnen
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen

Wahlen und bestétigen Sie die angezeigte Option

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Rufnummer des Ziels eingeben.
Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Driicken Sie die Umleitungstaste.
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€ oder W

Uml. nach Zeit ein?

Ly

Speichern? |
[ = )

|Weitere Funktionen |
| 495=Uml. nach Zeit ein? |
|Um|. nach Zeit aus? |
|L(’jschen'? |
[ = )

[#495=Uml. nach Zeit aus? |
|Lt’)schen? |
oder

|Beenden |

Anrufe die nach dreimaligem Klingeln (= Standard, kann vom Fachpersonal an-
gepasst werden) nicht angenommen werden oder die wahrend eines weiteren

Gesprachs empfangen werden, kdnnen automatisch an ein bestimmtes Telefon
umgeleitet werden.

Ruhemendi 6ffnen

Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Rufnummer des Ziels eingeben.

» Fir interne Ziele die interne Rufnummer eingeben
» Fir externe Ziele die Extern-Kennzahl und die externe Rufnummer eingeben

Dricken Sie zur Bestatigung @ :

oder wechselweise:

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen und bestatigen Sie anschliefend die angezeigte Option.

Geben Sie dann die Zielnummer wie oben gezeigt ein.

Ruhemeni 6ffnen
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Driicken Sie zur Bestéatigung @ :

oder wechselweise:

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Dricken Sie zur Bestatigung @ :

Auswahlen und bestatigen, um Umleitungsziel zu deaktivieren, aber nicht zu 16-
schen.

Wenn Umleitung nach Zeit aktiviert ist, wird beim Auflegen auf dem Dis-
play kurz ,Uml. nach Zeit auf:“ angezeigt: ..."“ .
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(=
|Umleitung Amt ein? |
|’|=sofort? |

oder
|2=bei Nichtannahme? |

oder
|8=im Besetztfall?

|Speicher'n'?

|Um|eitung Amt aus?

| L1}
o -H

Wenn diese Funktion eingerichtet wurde (zusténdiges Fachpersonal fragen)
kénnen Sie Anrufe im Betreibernetz direkt an Ihre zugewiesene Mehrfachruf-
nummer (MSN) (Durchwahl)umleiten.

Sie kdnnen beispielsweise lhre Telefonleitung aulerhalb der Geschaftszeiten
an lhr Privattelefon umleiten.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen und bestatigen Sie die gewlinschte Art der Anrufumleitung

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.
Durchwahl eingeben.

Zielnummer eingeben (ohne Extern-Kennzahl).

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen Sie die angezeigte Art der Anrufumleitung.

Durchwahl eingeben.
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Ruickruf?

Wenn ein angerufener interner Anschluss besetzt ist oder sich niemand meldet,
kénnen Sie einen Rickruf veranlassen. Dies gilt auch bei externen Anrufen iber
ISDN-Vermittlungsstellen. Durch diese Funktion ersparen Sie sich wiederholte
Versuche, den Teilnehmer zu erreichen.

Sie erhalten den Ruckruf

* Wenn der andere Teilnehmer nicht mehr besetzt ist
* Wenn der Teilnehmer, der sich nicht gemeldet hat, ein anderes Gespréach ge-
fuhrt hat.

Alle Rickrufwiinsche werden automatisch ber Nacht geléscht, sofern
das eingerichtet ist (wenden Sie sich an Ihr Fachpersonal).

Voraussetzung: Sie haben eine besetzte Leitung gewahlt oder niemand meldet
sich.

Drlcken Sie zur Bestéatigung @ .

Voraussetzung: Ein Rickruf wurde gespeichert. Ihr Telefon klingelt. ,Rickruf;
... wird auf dem Display angezeigt.

Horer abheben.

Driicken Sie die angezeigte Taste. Die LED leuchtet.

Sie hoéren einen Klingelton.
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© oder W

|RUckrufe anzeigen?

|Néch5ter Ruckruf?

|Lﬁschen?

|Beenden?

Ruhement 6ffnen

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Auswahl und Bestatigung zur Anzeige weiterer Eintrage.

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.

Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.
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& oder W

|Ubernahme - gezielt? |

gof.

|Weiter? |
|Anruf annehmen? |
oder

H

£

:,-

oder

Stummeschalten aus? |
& oder W

|Direktantworten ein? |
oder

|Direktantworten aus? |

Sie hdren ein anderes Telefon klingeln.

Ruhemeni 6ffnen
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Auswahl und Bestatigung, bis Name/Rufnummer des gewlinschten Teilnehmers

angezeigt wird.

Bestatigen.

Wenn Sie die Nummer des klingelnden Telefons kennen, geben Sie sie direkt
ein.

Ein Kollege wendet sich mittels Direktansprechen an Sie. Vor der Ansage horen
Sie einen Ton. Der Name oder die Rufnummer des anderen Teilnehmers wird
auf dem Bildschirm angezeigt.

Sie kdnnen das Gesprach mit dem Horer oder im Freisprechmodus fuhren.

Horer abheben und den Anruf annehmen.

Dricken Sie die Taste ,OK*, um lhre Auswahl zu bestatigen und den Anruf an-
zunehmen.

Wenn Direktantworten aktiviert ist (siehe unten), missen Sie das Mikrofon
nicht einschalten, sondern kénnen direkt antworten. Sie kénnen sofort im
Freisprechmodus antworten.

Wenn Direktantworten deaktiviert ist (Standardeinstellung), befolgen Sie
das oben beschriebene Verfahren.

Einen Kollegen mittels Direktansprechen anrufen 0 Page 50.

Ruhemendi o6ffnen

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Ist eine Tirsprechstelle eingerichtet, kdnnen Sie vom Telefon aus mit der Tar-
sprechstelle sprechen und den Turoffner betatigen.

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung haben (zustédndiges Fachpersonal
fragen), kénnen Sie den Tiiroffner betatigen, damit Besucher nach Eingabe ei-
ner 5-stelligen Kennzahl (iber MFV-Sender oder installierten Tastwahlblock) die
Tur selbst 6ffnen kénnen.

Voraussetzung: |hr Telefon klingelt.

- Horer abheben innerhalb von 30 Sekunden. Sie sind sofort mit der Tursprech-
stelle verbunden.

- Hérer abheben nach mehr als 30 Sekunden.

=r3 Nummer der Tlrsprechstelle wahlen.

Tir 6ffnen? |  Bestatigen.

[ = ) Dricken Sie die angezeigte Taste.

*B81=Tiir 6ffnen? Wabhlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

i Nummer der Tirsprechstelle wahlen.

3 Geben Sie nach dem Klingeln die fiinfstellige Kennzahl ein (Uber Tastwahlblock
oder MFV-Sender). Je nachdem, wie der Tiréffner programmiert wurde, kann
ein Turklingelrufsignal weitergeleitet werden oder auch nicht.
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*B9=Turoffner ein?

S,

L
oder

|8:Passw0r‘t andern? |

|’|:mit Klingelton aktivieren? |

oder

|2=0hne Klingelton aktivieren? |

#89=Turdffner ein? |

Driicken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Nummer der Tlrsprechstelle wahlen.

Funfstellige Kennzahl eingeben. Standardkennzahl = ,00000°.

Auswahlen und bestatigen zum Andern der Kennzahl.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Sie kdnnen die Tur auch ohne Tirklingel 6ffnen.

Dricken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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L
;f-
Wahlen? |
Nummer l6schen? |
§
Abbrechen? |
oder

L D)

Wenn diese Funktion eingerichtet ist (fragen Sie Ihr Fachpersonal), wird nicht
sofort eine Verbindung hergestellt, wenn eine Rufnummer eingegeben wird. Das
bedeutet, dass Sie die Nummer bei Bedarf korrigieren kénnen.

Die Rufnummer wird nur auf lhren ausdrticklichen Wunsch gewahlt.

intern: Rufnummer eingeben.
Externe Anrufe Zuerst Extern-Kennzahl und dann Rufnummer eingeben.

Horer abheben.

Wahlen Sie E{"% eine Nummer oder wahlen und bestatigen Sie die angezeigte
Option. -

Eine Rufnummer kann nur bei der Eingabe korrigiert werden. Rufnum-
mern, die beispielsweise fiir die Wahlwiederholung gespeichert wurden,
kénnen nicht korrigiert werden.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Die jeweils zuletzt eingegebene Ziffer wird geldscht.

Geben Sie die gewlinschte(n) Ziffer(n) ein.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Driicken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.
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Detaillierte Informationen sowie ein Beispiel fir einen angezeigten Eintrag fin-
den Sie auf page 24.

Voraussetzung: Das Fachpersonal hat eine Anruferliste fur Ihr Telefon einge-
richtet

@ 0der' W Ruhemenii 6ffnen

|Anmmﬂmm? | Bestatigen®.

Der neueste Eintrag wird angezeigt.

|Weiter? | Um andere Anrufe anzuzeigen, bestatigen Sie jede weitere Anzeige.

|ZurUck’? | Wahlen Sie die Option aus und bestéatigen Sie sie.

oder
[ = ) Driicken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.

oder
Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED erlischt.

Voraussetzung: Sie haben die Anruferliste abgerufen und der ausgewahlte An-
ruf wird angezeigt page 24.

Uhrzeit/Datum gesendet? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Voraussetzung: Sie haben die Anruferliste abgerufen und der ausgewahlte An-
ruf wird angezeigt.

Anruf? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Der Anrufer wird automatisch aus der Anruferliste geléscht, wenn eine
Verbindung hergestellt wurde.

Voraussetzung: Sie haben die Anruferliste abgerufen und der ausgewahlte
Anruf wird angezeigt.

Loschen? Bestatigen.
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»

oder

|Verzeichnis’? |

ggf.

|’|=intern’? |

© oder W

oder

i

gof.

Zeichen loschen? |

gof.

Zeile loschen?

Anruf?

Das interne Verzeichnis enthalt alle Rufnummern und Systemkurzwahlnum-
mern, die einem Namen zugeordnet sind. Wenden Sie sich an das zustandige
Fachpersonal, um herauszufinden, ob eines fiir Ihr System eingerichtet wurde.

Voraussetzung: Den im System gespeicherten Rufnummern wurden Namen
zugeordnet.

Horer abheben.

Driicken Sie die angezeigte Taste. Die LED leuchtet.
Bestatigen.

Wenn mehrere Verzeichnisse eingerichtet wurden:
Bestatigen.

Der erste Eintrag wird am Display angezeigt.

Zum nachsten oder vorherigen Eintrag scrollen.

Geben Sie mit dem alphanumerischen Tastwahlblock den gesuchten Namen
oder nur die ersten paar Buchstaben ein page 19.

Jeden zu I6schenden Buchstaben auswahlen und bestatigen. Der zuletzt einge-
gebene Buchstabe wird geldscht. Wenn alle Buchstaben geléscht werden, wird
der erste Eintrag im Verzeichnis erneut angezeigt.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie. Alle eingegebenen Buchsta-
ben werden geldscht, und der erste Eintrag im internen Verzeichnis wird erneut
angezeigt.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Bei entsprechender Einrichtung (zustandiges Fachpersonal fragen) kdnnen Sie
in der LDAP-Datenbank nach Verzeichnisdaten suchen und die Rufnummer al-
ler Teilnehmer wahlen, die Sie darin finden.

Voraussetzung: Die LDAP-Suchfunktion wurde im System eingerichtet.

»

P Horer abheben.

oder
Dricken Sie die angezeigte Taste. Die LED leuchtet.
|Verzeichnis | Bestatigen.

ggf. Wenn mehrere Verzeichnisse eingerichtet wurden:
|2=LDAP? | Wabhlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

i Geben Sie den Namen, nach dem Sie suchen méchten, tber den Tastwahlblock
ein (max. 16 Zeichen) page 19.
Sie kdnnen einen unvollstindigen Namen eingeben, z. B. ,mei* fir ,Meier*.

gof. Bei entsprechender Einrichtung (zustandiges Fachpersonal fragen) kénnen Sie
auch nach Nachname und Vorname suchen. Um Nachname und Vorname
durch ein Leerzeichen zu trennen, geben Sie ,,0“ ein. Sie kénnen unvollstandige
Namen eingeben, z. B. ,mei p® fir ,Meier Peter®.

gof.

Zeichen lgschen? Jeden zu I6schenden Buchstaben auswahlen und bestatigen. Der zuletzt einge-
gebene Buchstabe wird geldscht.

In grof’en Datenbanken kénnen die Ergebnisse der Suche unvollstandig
sein, wenn zu wenige Zeichen eingegeben werden I Page 48.

Suche? Bestatigen.

Der Name wird gesucht. Das kann eine Weile dauern.

Wenn nur ein Name gefunden wird, wird er angezeigt.
Anruf? |  Bestatigen.

Wenn mehrere Namen gefunden werden (max. 50) wird der erste Name ange-
zeigt.

Zum nachsten oder vorherigen Eintrag scrollen

oder
|Weiter‘ scrollen? | bestatigen

oder
|ZurUck scrollen? | wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.
|Anruf? | Wahlen Sie die Option aus und bestéatigen Sie sie.

Wenn lhre Suche keinen Namen ergibt, der Ihrer Abfrage entspricht, kbnnen Sie
den Suchbereich erweitern, z. B. durch Léschen von Zeichen.
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|Suche andern?

|Ubereinstimmungen anzeigen? |

oder

|Suche andern?

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Weitere Vorgehensweise siehe oben.

Wenn mehr als das das Maximum von 50 Namen gefunden werden, die Ihrer
Abfrage entsprechen, kann nur eine unvollstandige Liste der Ergebnisse ange-
zeigt werden.

Sie kdnnen diese Ergebnisse anzeigen, einen der Namen auswahlen oder die
Suchzeichenfolge andern (d. h. die Suche durch die Eingabe weiterer Zeichen
eingrenzen).

In diesem Fall empfiehlt es sich, die Suche einzugrenzen, damit alle ent-
sprechenden Namen angezeigt werden.

Bestatigen, um die unvollstandige Liste anzuzeigen.
Weitere Vorgehensweise siehe oben.

Suche eingrenzen.

Auswahlen und bestatigen, um die Suchzeichenfolge zu andern.
Weitere Vorgehensweise siehe oben.



Erweiterte Telefonfunktionen 49

Voraussetzung: Sie kennen die zentralen Kurzrufnummern (fragen Sie Ihr
Fachpersonal).

e Dricken Sie die angezeigte Taste.

#7=Kurzwahl verwenden? Wa3hlen und bestatigen Sie die angezeigte Option'.

i Dreistellige Kurzrufnummer eingeben.

Bei Bedarf kbnnen Sie am Ende der gespeicherten Rufnummer zusatzliche Zif-
fern nachwahlen (z. B. die Nebenstelle des Benutzers).

Wenn diese Funktion eingerichtet ist, erfolgt die Nachwahl automatisch (z. B. ,0°
fur die Zentrale), wenn innerhalb von 4 oder 5 Sekunden keine Eintrége vorge-
nommen werden.

| L1}
o -H

Voraussetzung: Sie haben Kurzwahltasten eingerichtet page 49.

[ =) Driicken Sie die angezeigte Taste.

#7=Kurzwahl verwenden? |  Wahlen und bestétigen Sie die angezeigte Option!".

Driicken Sie die angezeigte Taste.

i Gewlnschte Kurzwahltaste drucken.

Sie kdnnen die Tasten bis mit zehn haufig verwendeten Rufnummern
programmieren.

[ = ) Dricken Sie die angezeigte Taste.

| 92=Kurzwahl andern? |  Wahlen und bestétigen Sie die angezeigte Option!'.

|Andern? | Bestatigen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

E{‘j Gewiinschte Kurzwahltaste driicken. Wenn die Taste bereits verwendet wird,
wird die programmierte Rufnummer auf dem Bildschirm angezeigt.

[ Andern |  Bestatigen.

=E""1 Zuerst Extern-Kennzahl und dann externe Rufnummer eingeben.

| Speichern | Bestatigen.
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oder
|ZurUck? |
|Weiter? |
oder
|Andern? |
oder
| Loschen? |
oder
| Beenden? |
[ = )

*80=Direktansprechen?
)-
@

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie. Dadurch werden alle einge-
gebenen Ziffern geldscht.

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Sie kénnen eine Lautsprecherdurchsage Uber einen eventuell angeschlossenen
Lautsprecher (fragen Sie Ihr Fachpersonal) oder mithilfe eines Systemtelefons
an einen internen Benutzer ohne dessen Zutun richten.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Rufnummer eingeben.

Auf Direktansprechen antworten page 50.

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), kénnen Sie sich in ein
laufendes Gesprach eines internen Teilnehmers, der Uber ein Systemtelefon mit
Display verfugt, einschalten.

Sie héren unbemerkt mit und kénnen mit dem internen Teilnehmer sprechen,
ohne, dass der andere Teilnehmer Sie hort (diskret ansprechen).

Horer abheben.

Kennzahl eingeben.

Geben Sie lhre interne Rufnummer ein.

Das zustandige Fachpersonal kann Ihr Telefon vor diskretem Ansprechen
schutzen.
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Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), wird nach Abheben des
Horers automatisch eine Verbindung zu einem festgelegten internen oder exter-
nen Ziel aufgebaut.

P Horer abheben.
Je nach Einstellung wird die Verbindung entweder sofort oder nur nach einem
festgelegten Zeitraum (Hotline nach Timeout) aufgebaut.

Bei entsprechender Einrichtung (fragen Sie Ihr Fachpersonal), kdnnen Sie eine
belegte Amtsleitung fur sich selbst reservieren. Wenn die Leitung frei ist, erhal-
ten Sie einen Anruf und einen Hinweis auf dem Display.

Voraussetzung: Auf dem Display wir ,Zurzeit besetzt“ angezeigt.

Reservieren einer Amtsleitung Bestatigen.

Ihr Telefon klingelt und auf dem Display wird ,Amtsleitung ist frei“ angezeigt.
- Hérer abheben. Sie héren den Wahiton.

" Externe Rufnummer eingeben.

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), konnen Sie vor Wahl ei-
ner externen Rufnummer lhrem Telefonanschluss gezielt eine bestimmte Ruf-
nummer (Durchwahlnummer) zuweisen. Diese erscheint dann im Display des
Angerufenen.

[ =) Driicken Sie die angezeigte Taste.

*41=Temporare MSN? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

" Gewdinschte Durchwahlnummer eingeben.

" Externe Rufnummer wahlen.
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*67=Wahlhilfe?

i

0

Wenn eingerichtet (zustéandiges Fachpersonal fragen), kdnnen Sie Ihr Telefon
als Wahlhilfe fir andere Telefone verwenden.

Die Vorgehensweise hangt davon ob, ob die Wahlhilfe an den Sy-Bus oder den
Port a/b (T/R) angeschlossen ist.

Sie kdnnen auch Ihr Systemtelefon als Wahlhilfe fir andere Telefone verwen-
den.

Wahlen Sie auf dem PC ein Ziel aus und wahlen Sie.

Der Lautsprecher lhres Telefons ist eingeschaltet. Heben Sie den Horer ab,
wenn der andere Teilnehmer antwortet.

Wahlen Sie auf dem PC ein Ziel aus und wahlen Sie.
,HOrer abheben® wird auf dem PC-Bildschirm angezeigt.

Horer abheben.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Geben Sie die interne Rufnummer ein (,Wahle:*).

Gewiinschte Durchwahinummer eingeben.
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Anrufer kénnen Sie immer noch erreichen, wenn Sie ein anderes Gesprach flih-
ren. Ein Signalton weist Sie auf den wartenden Anruf hin. Sie kdnnen den Zweit-
anruf ignorieren oder annehmen.

Nehmen Sie den wartenden Anruf entgegen, kdnnen Sie das erste Gesprach
zuvor beenden, aber auch auf Halten legen und spater weiterfihren.
Den Zweitanruf oder den Hinweiston kénnen Sie verhindern (page 54).

Voraussetzung: Sie telefonieren und hdren einen Ton (alle sechs Sekunden).

Horer auflegen. lhr Telefon klingelt.

=
~~ Zweitanruf beantworten. Hérer abheben.
Anklopfen? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Sie sind sofort mit dem Zweitanrufer verbunden. Der erste Gesprachsteilnehmer
wartet.
Beenden und zuriick? Bestatigen.
oder

- Horer auflegen. ,Wiederanruf® wird auf dem Display angezeigt: ...“ wird auf dem
Bildschirm angezeigt.

»

- Hérer abheben.
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© oicr W

|Wartefrist fir Anklopfen aus?

oder

|Wartefrist fir Anklopfen ein?

€ oder W

Anklopfen ohne Ton?

€ oder W

Anklopfen mit Ton?

Nummer speichern?

Wenn diese Funktion eingerichtet wurde (fragen Sie lhr Fachpersonal), knnen
Sie verhindern oder zulassen, dass ein Zweitanruf (page 53) wahrend eines lau-
fenden Gesprachs durch automatisches Warten signalisiert wird.

Ruhemeni 6ffnen

Wahlen und drlcken Sie @ zur Bestatigung der angezeigten Option’

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option durch Driicken.

Sie kénnen den Anklopfton (alle sechs Sekunden) fiir externe Anrufe unterdriic-
ken. Ein einmaliger spezieller Wahlton weist Sie dann auf den wartenden Anruf
hin.

Ruhemen 6ffnen.

Wahlen und driicken Sie @ zur Bestatigung der angezeigten Option.

Ruhemen &ffnen.
Wahlen und drlcken Sie @ zur Bestatigung der angezeigten Option.

Sie kdnnen die Rufnummer lhres Gesprachspartners fir die spatere Wahlwie-
derholung aus der Anruferliste speichern page 45.

Voraussetzung: Sie fihren ein Gesprach.
Wahlen und driicken Sie @ zur Bestatigung der angezeigten Option.
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Sie kdnnen bis zu zehn interne oder externe Anrufe oder beides parken. Ge-
parkte Anrufe kdnnen auf einem anderen Telefon angezeigt und ibernommen
werden. Diese Funktion ist nitzlich, wenn Sie einen Anruf an einem anderen Te-
lefon fortsetzen méchten.

Voraussetzung: Sie fiihren ein Gesprach.

e Driicken Sie die angezeigte Taste.

*B56=Parken? | Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Geben Sie die Nummer der Parkposition (0-9) ein und notieren Sie sie. Wenn
die eingegebene Nummer der Parkposition nicht angezeigt wird, wird sie bereits
verwendet. Geben Sie eine andere Nummer ein.

Anruf in Position x geparkt | Die gezeigte Info wird auf dem Bildschirm angezeigt.

Voraussetzung: Mindestens ein Gesprach wurde geparkt. Das Telefon befindet
sich im Ruhezustand.

[ = ) Dricken Sie die angezeigte Taste.

#56=Zurlick aus Parken? | Wa3hlen und bestatigen Sie die angezeigte Option'.

Geben Sie die zuvor notierte Nummer der Parkposition ein.
Wenn die eingegebene Nummer der Parkposition nicht verwendet wird, kdnnen
Sie den Anruf nicht entgegennehmen.

Wenn ein geparkter Anruf nicht ibernommen wird, wird der Anruf nach ei-
ner bestimmten Zeit an das Telefon zurilickgeleitet, von dem aus er geparkt
wurde (Rackruf).
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Auf Leitung gehalten: 801

Leitung abrufen

oder

-y

oder
N

Wenn Sie eine Haltentaste auf Inrem Telefon programmiert haben page 66, kon-
nen Sie externe Anrufe auf Halten setzen.

Dann kdnnen alle anderen Apparate den Anruf auf der zugewiesenen Leitung
annehmen.

Taste ,Halten® drticken.

Die Info der entsprechenden Leitung (z. B. 801) wird angezeigt und die Lei-
tungsnummer ist zu notieren.

Falls vorhanden, blinkt die LED der Leitungstaste langsam.

Horer auflegen.
Je nach Einrichtung kann das notwendig sein, damit andere Teammitglieder
ebenfalls das gehaltene Gesprach annehmen kénnen.

Voraussetzung: Mindestens ein Gesprach wurde geparkt. Das Telefon befindet
sich im Ruhezustand.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Driicken Sie die Taste ,Abrufen“page 61, falls diese vorhanden ist.

Geben Sie die notierte Leitungsnummer ein.

Wenn fir die entsprechende Amtsleitung eine Taste ,Leitung:“ vorhanden ist,
blinkt sie langsam.
Taste driicken
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i
|K0nferenz einleiten?
ans
L
|K0nferenz? |
|Zur'L]ck zum Wartenden? |
|Tei|nehmer hinzuftigen?
ans
£
|K0nferenz? |
|K0nferenztei|n. anzeigen? |
Weiter?
Liste beenden?
Konferenzteiln. anzeigen?
Weiter?
Teilnehmer entfernen?
Konferenz verlassen?
oder
—w
Konferenz beenden?
oder
L — ]

v

In einer Konferenzschaltung kénnen Sie mit bis zu vier anderen Teilnehmern
gleichzeitig sprechen. Das kdnnen interne oder externe Benutzer sein.

Sie kdnnen Teilnehmer zu einer Konferenz hinzufiigen oder aus dieser
entfernen, wenn Sie die Konferenz eingeleitet haben.

Ersten Teilnehmer anrufen.

Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.
Zweiten Teilnehmer anrufen. Die Konferenz ankindigen.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Alle 30 Sekunden ertdnt ein Signalton, um anzuzeigen, dass eine Konferenz im
Gang ist.

Bestatigen.

Bestatigen.

Neuen Teilnehmer anrufen. Die Konferenz ankundigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie. Der erste Teilnehmer wird an-
gezeigt.

Um andere Teilnehmer anzuzeigen, bestatigen Sie jede weitere Anzeige.
So verlassen Sie die Liste: Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie. Der erste Teilnehmer wird an-
gezeigt.

So oft wie nétig bestatigen, bis der gewlnschte Teilnehmer angezeigt wird.
Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Legen Sie den Horer auf, wenn diese Funktion eingerichtet ist (wenden Sie sich
an lhr Fachpersonal).

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Legen Sie den Horer auf, wenn diese Funktion eingerichtet ist (wenden Sie sich an
Ihr Fachpersonal).
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Letzten Konferenzteiln. wegschal-

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Sie kénnen Signale im Mehrfrequenzverfahren (MFV) zur Steuerung von Gera-
ten wie Anrufbeantwortern und automatischen Informationssystemen Gbertra-
gen.

e Driicken Sie die angezeigte Taste.

*53=MFV-Wahl? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

E"@ Sie kénnen die Tasten [0+ bis Bwyd [ ¥ | und | # ] verwenden, um MFV-Si-
gnale zu Ubertragen.

Beim Beenden der Verbindung wird auch die MFV-Nachwahl beendet.
Ihr System kann so eingerichtet sein, dass Sie die MFV-Nachwahl sofort
nach dem Herstellen einer Verbindung beginnen kénnen.

Falls eingerichtet (wenden Sie sich an Ihr Fachpersonal) kdnnen Sie ein aktives
Gesprach aufnehmen.

Voraussetzung: Sie befinden sich in einem Gesprach, die Taste ,Aufnahme*
ist eingerichtet page 66.

D Driicken Sie die Taste ,Aufnahme®. Die LED leuchtet.

Sie und der andere Teilnehmer héren eine Ansage, dass die Aufnahme begon-
nen hat und solange die Aufnahme lauft, héren Sie alle 15 Sekunden ein akusti-
sches Signal.

Wahrend der Aufnahme ist es nicht mdglich, andere Gesprachsteilnehmer
hinzuzuftgen.

— Driicken Sie die Taste ,Aufnahme®, die aufleuchtet. Die LED erlischt.

Die Wiedergabe der Aufnahme hangt vom Sprachaufzeichnungssystem ab (sie-
he die entsprechende Bedienungsanleitung).
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Wenn diese Funktion eingerichtet wurde (zusténdiges Fachpersonal fragen)
kénnen Sie Direktansprechen (Durchsage, page 91) verwenden, um eine Grup-
pe von Benutzern auf ein laufendes Gesprach hinzuweisen page 50.

Nachdem ein Mitglied der Gruppe den Gesprachswunsch angenommen hat,
kénnen Sie den wartenden Teilnehmer tGbergeben.
Voraussetzung: Sie fiihren ein Gesprach.
|RUCkfrage’? | Bestatigen. Der andere Gesprachsteilnehmer wartet.
€  Driicken Sie die angezeigte Taste.
|""80:Direktanspr‘echen’? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
EE‘; Geben Sie die Rufnummer der Gruppe ein.
O Anruf ankiindigen.
Wenn ein Mitglied der Gruppe den Anruf annimmt 0 Page 50, werden Sie mit
diesem Teilnehmer verbunden.
— Horer auflegen.
oder
Ubergeben? Wabhlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Wenn die Verbindung zwischen den beiden anderen Parteien nicht inner-
halb von 45 Sekunden hergestellt wird, wird der Anruf vom ersten Teilneh-
mer wieder an Sie durchgestellt (Wiederanruf).
Um ISDN-ahnliche Dienste/Leistungsmerkmale Uber analoge Leitungen des
Netzanbieters oder anderer Kommunikationsplattformen (wie z. B. ,Rickfrage®),
mussen Sie vor Wahl der Dienstekennzahl oder Teilnehmernummer ein Signal
auf die Leitungen geben.
Voraussetzung: Sie haben eine externe Verbindung hergestellt.
[ = ) Dricken Sie die angezeigte Taste.

*91=Netzsignal?

o -H

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Dienstekennzahl und/oder Rufnummer eingeben.
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Voraussetzung: Sie haben eine interne Nummer gewahlt und hoéren ein Be-
setztzeichen. Es ist wichtig, dass Sie den angerufenen Teilnehmer erreichen.

Warten Warten Sie ca. 5 Sekunden, bis ,Warten* auf dem Display angezeigt wird und
auf das Besetztzeichen ein Klingelton folgt.

Der angerufene Teilnehmer kann dann antworten 0 Page 53.

Der angerufene Teilnehmer kann das automatische Anklopfen verhindern
0 Page 54.

Wenn diese Funktion eingerichtet ist (fragen Sie Ihr Fachpersonal), héren
Sie den Klingelton und die Meldung ,Warten® wird sofort angezeigt.

Diese Funktion steht nur zur Verfligung, wenn sie durch den Servicetechniker
eingerichtet wurde (fragen Sie lhr Fachpersonal).

Voraussetzung: Sie haben eine interne Nummer gewahlt und héren ein Be-
setztzeichen. Es ist wichtig, dass Sie den angerufenen Teilnehmer erreichen.

Aufschalten? Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Der Angerufene und seine Gesprachspartner héren alle zwei Sekunden einen
Warnton.

Hat der Angerufene ein Systemtelefon mit Display, wird auf dem Bildschirm Fol-
gendes angezeigt: ,Aufschalten: (Rufnummer oder Name)“.

Sie kénnen jetzt zu sprechen beginnen.
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|Nachtscha|tung ein?

| *=Standard? |
oder
oder
e
il
| Speichern?

|Nachtscha|tung aus?

Wenn der Nachtschaltungsbetrieb aktiv ist, werden z. B. wahrend der Mittags-
pause oder nach Feierabend alle externen Anrufe sofort zu einem bestimmten
internen Telefon (Nachtziel) umgeleitet. Das Nachtziel kann durch das zustandi-
ge Fachpersonal (= Nachtschaltung Standard) oder von Ihnen selbst

(= Nachtschaltung temporar) festgelegt werden.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Dricken Sie zur Bestatigung ,,OK* (Standardnachtschaltung).

Kennzahl eingeben (Standardnachtschaltung).

Zielrufnummer eingeben (= Nachtschaltung temporar).
Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

AuRerdem kann das Fachpersonal eine ,Automatische Nachtschaltung® einrich-
ten Je nach Programmierung wird fir Ihr Telefon die automatische Nachtschal-
tung zu bestimmten Zeiten aktiviert.

Sie haben die Moglichkeit, die automatische Nachtschaltung durch Ausschalten
oder durch eine von lhnen eingerichtete Nachtschaltung (s. 0.) auRer Kraft zu
setzen.
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Das Telefon verfiigt (iber eine Reihe von Funktionen, die Sie je nach Bedarf auf
freiprogrammierbare Tasten legen kdnnen.

Das Telefon verfiigt Gber vier freiprogrammierbare Tasten, die alle auf zwei ver-
schiedenen Ebenen programmiert werden kénnen.

Sie sollten einer dieser Tasten die Funktion ,Umschalten” zuweisen, damit Sie
zwischen den beiden Tastenebenen wechseln konnen.

Zuvor musste eine separate Umschalttaste programmiert werden, um auf
eine Funktion der zweiten Ebene zuzugreifen. Auf dem OpenScape Desk
Phone CP205T bedeutet das, dass eine der vier freiprogrammierbaren Ta-
sten nicht vom Nutzer verwendet werden kann. Mit dieser neuen Funktion
ist es nicht mehr notwendig, eine Umschalttaste auf dem OpenScape
Desk Phone CP205T zu programmieren.

X Muss vom zustandigen Administrator aktiviert werden.

Die Tasten sind im Zustand ,wie geliefert” vorbelegt (siehe > page 18).

Nicht zugeordnet

Zielwahl

Wahlwiederholung
Anrufumleitung unbedingt
Anrufumleitung bei Nichtmelden
Anrufumleitung besetzt
Anrufumleitung unbedingt - alle

© Nk WD~

9. Anrufumleitung besetzt - alle
10.Anrufumleitung unbedingt - ext.
11. Anrufumleitung unbedingt - int.

12.Anrufumleitung bei Nichtmelden - ext.
13.Anrufumleitung bei Nichtmelden - int.

14.Anrufumleitung besetzt - ext.
15.Anrufumleitung besetzt - int.
16.Rufton aus

17.Halten

18.Makeln

19.Rufubergabe ohne Ruicksprache
20.Rufluibergabe

21.Umleiten

22 Konferenz
23.Anrufschutz

24 .Gruppenruf
25.Erweiterte Zielwahl
26.Leitung
27.Funktionsumschaltung
28.Mobility

Anrufumleitung bei Nichtmelden - alle 29.Gezielte Ubernahme

30.Freigabe
31.Rackruf
32.Ruckruf annullieren
33.Riickfrage
34.DSS

35.Anklopfen
36.Sofortiges Klingeln
37.Anrufaufzeichnung
38.Auto-Headset
39.Serverfunktion
40.BLF

41.URL senden

42.2. Hinweis
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|*91= Funktionstaste prog.?

|Taste auswahlen

€ oder W

Z. B.| Taste &ndern?

| Gesp.

L Jae

Sie kdnnen Tasten Uber das Benutzermenl programmieren.

Dricken Sie die angezeigte Taste.

Auswahlen und bestatigen.

Driicken Sie eine der vier @) Tasten, die mit einer Funktion belegt werden soll.

Oben links auf dem Bildschirm sehen Sie die Funktionstaste (falls vorhanden),
die bereits der ausgewahlten Taste zugewiesen ist.

Verwenden Sie die Navigationstasten zur Auswahl und wahlen Sie eine der ver-
figbaren Aktionen unten, die die ausgewabhlte Taste ausfiihren soll: bestatigen
Sie die Funktion, die Sie zuweisen mdchten Verwenden Sie die Navigationsta-
sten, um eine der verfligbaren Optionen auszuwahlen:

+ ,Taste andern?”

+ ,Taste [6schen?”

+ ,+=N&chste Ebene?”’

+ ,Andere Taste?”

+ Beenden?

Wahlen und bestatigen Sie die Funktion, die Sie zuweisen mdchten. Die voll-
standige Liste der verfigbaren Funktionen finden Sie unter > page 63.

Wenn Sie eine Funktion flr Ihre freiprogrammierbaren Tasten ausgewahlt ha-
ben, wahlen Sie eine der folgenden Optionen:
+ ,Andere Taste?”

+ +=Nachste Ebene?”
* Beenden?

X Muss vom zustandigen Administrator aktiviert werden.

Halten Sie eine der vier Tasten, der eine Funktion zugeordnet werden soll, ge-
druckt, bis die Programmieraufforderung angezeigt wird.

Wenn die Eingabeaufforderung nicht angezeigt wird, kdnnen Sie die Ta-
stenprogrammierung nur Uber das Benutzermenu starten (zustédndigen
Administrator nach der aktuellen Einstellung fragen).

Bestatigen Sie den Beginn der Programmierung. Verfahren Sie genauso wie
oben.
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L o

|+=Néchste Ebene?

|Taste andern?

Z. B.l Erweiterte Zielwahl &

b,

| Gesp.

Mit dieser Funktion kénnen Sie jede freiprogrammierbare Taste mit einer zwei-
ten Funktion belegen. Driicken Sie dazu zuerst die Umschalttaste, um die Funk-
tionen der zweiten Ebene zu aktivieren.

Umschalttaste sollte vorkonfiguriert werden.

Gehen Sie ebenso vor wie in &> page 64 beschrieben, sobald Sie die Taste D
ausgewahlt haben, die Sie mit einer Funktion belegen méchten.

Wahlen Sie diese Option aus und bestatigen Sie sie.

Wenn Sie die zweite Ebene einer Taste das erste Mal programmieren, ist
sie leer.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option, um die Funktion der zweiten
Ebene zu programmieren.

Wahlen Sie die gewlinschte Funktion aus und bestatigen Sie sie.

Je nach Funktion kdnnen Sie zu einer Eingabe aufgefordert werden.

Wenn Sie eine Funktion fir |hre freiprogrammierbaren Tasten ausgewahlt ha-
ben, wéhlen Sie eine der folgenden Optionen:
+ ,Andere Taste?”

+ ,+=Nachste Ebene?”
* Beenden?
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[oK |

W

| Normal =

Alle Anrufe umleiten

<

Anrufumleitung unbedingt - alle 4

|Einstel|ung s |

|Speichen und Beenden v |

Halten Sie eine der vier Tasten, der eine Funktion zugeordnet werden soll, ge-
druckt, bis die Programmieraufforderung angezeigt wird.

Wenn die Eingabeaufforderung nicht angezeigt oder eine programmierte
Funktion nicht ausgefuhrt wird, kdnnen Sie die Tastenprogrammierung nur
Uber das Benutzermenu starten (zustdndigen Administrator nach der ak-
tuellen Einstellung fragen).

Bestatigen Sie den Beginn der Programmierung. Die Taste leuchtet kontinuier-
lich.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option, um zum Beispiel die erste
Ebene zu programmieren.

Wahlen Sie einen Umleitungstyp aus:

¢ Alle Anrufe umleiten
* Umleitung bei Nichtmelden
* Umleiten besetzt

Wahlen Sie die gewlinschte Funktion aus und bestatigen Sie sie.

Wenn der Administrator die systemgestutzten Funktionen aktiviert bzw. die
Funktion Umleiten Int/Ext eingeschaltet hat, steht Ihnen die Funktion Anrufum-
leitung nach Anruftyp zur Verfigung. Die Umleitung hangt in diesem Fall vom
Umleitungstyp und zusatzlich vom Anruftyp ab.

Wahlen Sie einen Umleitungstyp aus:

* Anrufumleitung unbedingt - alle

* Anrufumleitung unbedingt - int.

* Anrufumleitung unbedingt - ext.

* Anrufumleitung besetzt - alle

* Anrufumleitung besetzt - int.

* Anrufumleitung besetzt - ext.

» Anrufumleitung bei Nichtmelden - alle
* Anrufumleitung bei Nichtmelden - int.
» Anrufumleitung bei Nichtmelden - ext.

Wahlen Sie diese Option aus und bestatigen Sie sie, um das Umleitungsziel ein-
zugeben.

Wahlen Sie die Rufnummer des Umleitungsziels aus und bestatigen Sie diese.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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L ° jo»

oK

| Normal =

<

| Integrierte Umleitung

<

|Speichen und Beenden

Die Taste ,Variable Anrufumleitung” ermdglicht Ihnen Folgendes:

» Sofortiges Ein- bzw. Ausschalten der Anrufumleitung fur ,Alle Anrufe*
» Bearbeiten der Anrufumleitung

Idealerweise verwenden Sie die zuvor eingerichtete Umleitungstaste fiir die
Umleitung.

Halten Sie eine der vier Tasten, der eine Funktion zugeordnet werden soll, ge-
druckt, bis die Programmieraufforderung angezeigt wird.

Bestatigen Sie den Beginn der Programmierung. Die Taste leuchtet kontinuier-
lich.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option, um zum Beispiel die erste
Ebene zu programmieren.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Teilnehmer '

Anklopfen @

Sofortiges Klin- O

Die Verwendung der programmierten Funktionen hangt vom Status des Tele-
fons ab. Sobald Sie eine Taste driicken, erscheint das entsprechende Display.

Voraussetzung: Das Ruhemeni wird auf dem Grafikdisplay angezeigt.

Driicken Sie eine der vier Tasten mit dem gespeicherten Kontakt. Die Einrich-
tung der Verbindung wird auf dem Display angezeigt.

Sie koénnen eine Taste zum Ein- bzw. Ausschalten des Anklopfens driicken,
auch wahrend eines Gespréachs. Die Voraussetzung daflr ist, dass ein zweiter
Anruf zuldssig ist. Ein zweiter Anruf ist standardmaRig zulassig.

Dricken Sie eine der vier Tasten mit der Funktion ,Anklopfen®. Die Taste er-
lischt. Die Zweitanruffunktion wird ausgeschaltet. Der Anruf wird abgewiesen
oder umgeleitet.

Mit dieser Funktion kénnen Sie die voreingestellte Verzégerung fiir alle Lei-
tungstasten ein- und ausschalten. StandardmaRig ist die Verzégerung einge-
stellt und die Taste leuchtet nicht.

Driicken Sie eine der vier Tasten mit der Funktion ,Sofortiges Klingeln®“. Die Ta-
ste leuchtet. Der Verzdgerungsrufton ist deaktiviert. Ein ankommender Anruf
klingelt immer sofort, unabhangig davon, welche Verzégerungszeit eingerichtet
ist.
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*91= Funktionstaste prog.?

Taste auswahlen

| Taste l6schen?

| Gesp.

Hier kdnnen Sie die von Ihnen eingerichteten Tasten auf die Werkseinstellungen
zuriicksetzen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Bestatigen Sie die angezeigte Option.

Falls vom Administrator aktiviert, werden Sie hier aufgefordert, Ihr Benut-
zerpasswort einzugeben und zu bestatigen.

Driicken Sie eine der vier @l Tasten, die mit einer Funktion belegt werden soll.

Oben links auf dem Bildschirm sehen Sie die Funktionstaste (falls vorhanden),
die bereits der ausgewahlten Taste zugewiesen ist.

Auswahlen und das Léschen des Inhalts dieser Taste bestatigen.

Wenn Sie eine Funktion flr Ihre freiprogrammierbaren Tasten ausgewahlt ha-
ben, wahlen Sie eine der folgenden Optionen:
* ,Andere Taste?”

+ ,+=Nachste Ebene?”
* Beenden?
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Privatsphare/Sicherheit

© oier Q

Rufabschaltung ein?

& oder Q@

Rufabschaltung aus?

& oder Q

Anrufschutz ein?

€ oder @

Anrufschutz aus?

Um nicht gestort zu werden, kdnnen Sie die Rufabschaltung einschalten. Anrufe
werden nur noch durch ein Rufzeichen und iber das Display angezeigt

Ruhemeni 6ffnen > page 21.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Ruhemeni 6ffnen > page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Um nicht gestort zu werden, kénnen Sie den Anrufschutz einschalten. Interne
Anrufer héren den Besetzton, externe Anrufer erreichen ein anderes festlegba-
res Telefon (zustandiges Fachpersonal fragen).

Ruhemen 6ffnen > page 21.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Ruhemeni 6ffnen > page 21.

Bestatigen.

Beim Abheben des Horers ertdnt ein Sonderwahlton (kontinuierliches
Summen), der Sie daran erinnert, dass der Anrufschutz eingeschaltet ist.

Berechtigte interne Anrufer durchbrechen den Anrufschutz automatisch
nach funf Sekunden.
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© oder Q@

Rufnummernanzeige unterdriic- |

© oder Q@

Rufnummernanzeige wiederher- |

DDDD

Sie kdnnen verhindern, dass lhre Rufnummer oder Ihr Name bei extern Ange-
rufenen im Display erscheint. Diese Funktion bleibt solange eingeschaltet, bis
Sie sie wieder ausschalten.

Ruhemeni 6ffnen > page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Ruhemendu 6ffnen > page 21.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Ihr zustandiges Fachpersonal kann die Rufnummernunterdriickung fur
alle Telefone ein-/ausschalten.

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), kénnen Sie sich in ein
laufendes Gesprach eines internen Teilnehmers einschalten und unbemerkt mit-
héren

Kennzahl eingeben.

Geben Sie lhre interne Rufnummer ein.
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*B8=Raumuberwachung? |

*84=Anrufverfolgung? |

Sie kdnnen lhr Telefon zum Uberwachen eines Raums verwenden. Diese Funk-
tion muss am Uberwachungstelefon aktiviert werden.

Wenn Sie dieses Telefon anrufen, konnen Sie sofort hdren, was in diesem Raum
passiert.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Sie kdnnen das Telefon im Freisprechmodus lassen oder den Horer abheben
und ihn in Richtung der Gerauschquelle legen.

Driicken Sie die leuchtende Taste. Die LED erlischt.

Horer auflegen.

Geben Sie die interne Rufnummer des Telefons ein, das sich im zu tberwachen-
den Raum befindet.

Sie kdnnen boswillige externe Anrufer identifizieren. Sie kdnnen die Rufnummer
des Anrufers wahrend eines Gesprachs oder bis zu 30 Sekunden nach einem
Gesprach erfassen. In diesem Fall sollten Sie nicht auflegen.

Dricken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestéatigen Sie sie.

Wenn die Verfolgung erfolgreich ist, werden die Gibertragenen Daten von
Ihrem Netzbetreiber gespeichert. Wenden Sie sich an das zusténdige
Fachpersonal.
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© oder Q@

|Telef0n sperren? |

oder

|Telef0n entsperren? |
HEE

B

€ oder @

Telefon entsperren |

Sie kdnnen verhindern, dass Unbefugte bestimmte Funktionen an Ihrem Telefon
wahrend |hrer Abwesenheit ausflihren. Z. B. kdnnen das Wahlen externer Ruf-
nummern und der Zugang zu lhrem Briefkasten unterbunden werden. Fragen
Sie Ihr Fachpersonal, welche Funktionen gesperrt sind.

Ruhemeni 6ffnen > page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

wahlen und bestéatigen Sie die angezeigte Option.

Kennzahl eingeben (Telefonsperre) > page 74.

Wenn das Telefon gesperrt ist, ertént beim Abheben des Horers ein Son-
derwahlton. Innerhalb des Systems kdnnen Nutzer wie gewohnt Anrufe ta-
tigen.

Ihr Telefon kann auch von einer berechtigten Stelle > page 74 aus ge-
sperrt oder entsperrt werden.

Ruhemenu 6ffnen > page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Kennzahl eingeben (Telefonsperre) > page 74.
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|""943=A|Ie Telefone sperren? |

|"<'=Te|ef0n sperren? |

oder
|#=Telefon entsperren? |
e
*93=PIN andern? |
EnE
H
HEE
= L]
[ |
Hi
H

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), kénnen Sie andere Tele-
fone gegen unberechtigte Nutzung sperren und wieder entsperren.

Wenn ein Telefonnutzer sein Telefon sperrt und die persdnliche Sperrkennzahl
vergisst, kdnnen Sie diese Funktion verwenden, um das Telefon zu entsperren.
Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Geben Sie die interne Rufnummer des Telefons ein, das Sie sperren/entsperren
mdchten.

Bestatigen

wahlen und bestéatigen Sie die angezeigte Option.

Geben Sie einen personlichen Code ein, um die Funktionen zu nutzen

 Sperren des Telefons zum Verhindern unbefugter Nutzung-> page 73
» um anderes Telefon fur ein Gesprach wie das eigene benutzen-> page 77
+ zum Andern einer Nummer page 78.

Sie kdnnen diesen Code speichern.
Driicken Sie die angezeigte Taste.
Bestatigen.

Geben Sie die aktuelle flinfstellige PIN ein.
Wenn Sie noch keine PIN haben, geben Sie beim ersten Mal ,00000“ ein.

Neue PIN eingeben.

Neue PIN wiederholen.

Wenn Sie lhren Code vergessen, wenden Sie sich an das zustandige
Fachpersonal. Es kann Ihren Code auf ,00000“ zurlicksetzen.
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Weitere Funktionen/Dienste

*46=Termin ein?

Ly
gof. @ oder

|Nur einmal? |
oder

[ Taglich? |
|Speicher‘n’? |
[ =)

|#4B=Termin aus? |
|Lﬁschen? |
oder

|Beenden? |
Erinnerung um 12:00 |

L D)
oder
—

Sie kdnnen lhr Telefon so einrichten, dass Sie angerufen und an Termine erin-

nert werden page 76.

Sie missen die gewlinschten Anrufzeiten speichern. Sie kdnnen einen einzel-

nen Termin eingeben, der in den nachsten 24 Stunden stattfindet, oder Sie kdn-
nen einen taglich wiederkehrenden Termin eingeben.

Driicken Sie die angezeigte Taste.
Bestatigen.

Geben Sie eine vierstellige Uhrzeit ein, z. B. 0905 fur 9:05 oder 1430 fur 14:30.

Wenn die Gewahlte Sprache ,Englisch (USA)“ist (Einrichtung I Page 99), kdn-
nen Sie den Code 2 fiir ,am® oder 7 fur ,pm“ eingeben (Standard = ,am®).

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Bestatigen.

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Voraussetzung: Sie haben einen Termin gespeichert page 76. Der gespeicher-
te Zeitpunkt tritt ein.

Das Telefon lautet. Die Terminzeit wird angezeigt.

Taste 2x drlicken.

Horer abheben und wieder auflegen.

Wenn Sie die Terminerinnerung nicht beantworten, wird sie funfmal wie-
derholt und anschlieRend geldscht.




Weitere Funktionen/Dienste

77

€ oder @

|Nachricht senden? |

lt-l
[0=Bitte um Ruckruf?

oder
oder

|Nachrichtentext eingeben?
HH
a7
|Senden? |
© oier Q

|Gesendete Nachricht anzeigen? |

|Nachricht gesendet? |

|Lﬁschen? |
oder
|Nachrichten anzeigen? = |

|Nachricht gesendet? |

Sie kdnnen einzelnen Teilnehmern oder Gruppen von Teilnehmern mit System-
telefonen kurze Textnachrichten (Infotexte) senden.

Ruhemeni 6ffnen page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Die Interne Rufnummer des Empfangers oder der Gruppe eingeben.

Vordefinierten Text (kann vom Fachpersonal gedndert werden) auswahlen und
bestatigen.

Kennzahl direkt eingeben.
Die Kennzahl wird auf lhrem Display mit der entsprechenden Nachricht ange-
zeigt.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Texteingabe (bis zu 24 Zeichen).
Bestatigen.

An Systemtelefonen ohne Display, an ISDN-, Impuls- oder Tonwahltelefo-
nen werden gesendete Infotexte als Rickrufwunsch gespeichert.

Voraussetzung: Der Empfanger hat eine gesendete Nachricht noch nicht ange-
nommen.

Ruhemeni 6ffnen page 21.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen.

Die Textnachricht wird angezeigt.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Die Info wird geldscht.

Beachten Sie bitte die Hinweise auf page 23.

Die LED leuchtet. Driicken Sie die angezeigte Taste.

Bestatigen.

Im Display wird die Rufnummer des Absenders angezeigt.
Bestatigen.
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|Uhrzeit/Datum gesendet? |

|Absender anrufen? |

|Lﬁschen? |

€ oder @

|Antwort—Text ein |

|U=RUCkkehI" um: |

oder
oder

|Nachrichtentext eingeben?
HH
i
|Speichern? |
© oder @

Antworttext aus? |

Der Infotext wird auf dem Display angezeigt.

Bestatigen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Sie kdnnen Nachrichten/Antworttexte fir interne Anrufer, die Sie in Ihrer Abwe-
senheit kontaktieren méchten, auf dem Display Ihres Telefons hinterlassen.
Bei einem Anruf erscheint die Nachricht im Display des Anrufers.

Ruhemend 6ffnen I Page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Vordefinierten Text (kann vom Fachpersonal geandert werden) auswahlen und
bestatigen.

Kennzahl direkt eingeben.
Die Kennzahl wird auf lhrem Display mit der entsprechenden Nachricht ange-
zeigt.

Vordefinierte Texte mit Doppelpunkt lassen sich durch Zifferneingabe er-
ganzen.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Nachricht eingeben (bis zu 24 Zeichen).

Bestatigen.

Ruhemenu 6ffnen I Page 21.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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|PIN und Autorisierung? |

|-><-5[]8:Temporéres Telefon?

PIN &ndern? |

Sie kdnnen die Anzahl der wartenden externen Anrufe auf dem Display anzei-
gen, wenn Sie die Taste ,Zahl der Anrufe zeigen® programmiert haben.

Driicken Sie die Taste ,Zahl der Anrufe®.

Uberschreitet die Anzahl der wartenden Anrufe wahrend Sie ein anderes Ge-
sprach fiihren einen voreingestellten Grenzwert (Uberlast), leuchtet die LED auf
der Taste auf. Wenden Sie sich an Ihr Fachpersonal, um den Grenzwert fiir war-
tende Anrufe herauszufinden.

» LED aus: Es gibt keine wartenden Anrufe.
» LED blinkt langsam: Der eingestellte Grenzwert wurde erreicht.
+ LED blinkt schnell: Der Grenzwert wurde (iberschritten (Uberlast).

Andere Teilnehmer kénnen fir einen ausgehenden Anruf voriibergehend lhr Te-
lefon wie ihr eigenes nutzen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Rufnummer des anderen Nutzers eingeben.

Code des anderen Nutzers eingeben .

Hat der andere Nutzer noch keine PIN festgelegt, wird er aufgefordert, dies an
seinem Telefon zu tun.

Externe Rufnummer wahlen.
Dieser Status wird beendet, sobald der Anruf beendet ist.

Ist an lhrem System ein Fax oder ein Anrufbeantworter angeschlossen und Sie
haben eine freiprogrammierbare Taste mit der Funktion ,” belegt, leuchtet diese
auf, nachdem ein Fax oder eine Nachricht eingetroffen ist.

Blinkende Taste ,Faxempfang“ driicken. Die LED erlischt.
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Wenn eingerichtet (zustédndiges Fachpersonal fragen), kdnnen Sie lhre Ruf-
nummer auf jedes andere vorhandene Telefon legen.

Ihrem bisherigen Telefon wird dann die die alte Nummer lhres neuen Telefons

zugewiesen. Die Nummer einschlie3lich der Telefoneinstellungen (z. B. freipro-

grammierbare Tasten) wird ausgetauscht.

Voraussetzung: |hr altes und lhr neues Telefon sind die ersten Telefone an je-

dem Anschluss. Die Telefone befinden sich im Ruhezustand.

Das folgende Verfahren wird auf dem neuen Telefon ausgefihrt.

[ = ) Driicken Sie die angezeigte Taste.
Umzug? Wabhlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Eﬂﬁ Eigene Rufnummer eingeben.
Efj Kennzahl eingeben (Telefonsperre).
(Nicht nétig, wenn Sie keine Kennzahl eingestellt haben.)
Umzug abschlieBen? | Bestatigen.

Wenn Sie Rufnummern auf verschiedenen Systemtelefonen andern, wer-
den die freiprogrammierbaren Tasten mit der Standardbelegung ersetzt.
Sie kdnnen jedoch Ihr Telefon an einen anderen Port anschliellen und
dann das Verfahren ausfihren.

Es steht eine generelle Ricksetzprozedur fur eingeleitete Funktionen zur Verfi-

gung. Folgende Funktionen werden geldscht, falls aktiviert:

* Umleitung ein

* Antwort-Text ein

* Rufzuschalten ein

+ Sammelanschluss aus

* Rufnummernanzeige unterdriicken

* Anklopfton aus

» Anrufschutz ein

» Rufabschaltung ein

« Empfangene Nachrichten:

* Ruckrufe anzeigen

e Dricken Sie die angezeigte Taste.

#0=Dienste zuriicksetzen?

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option1.
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Wenn eingerichtet (zustédndiges Fachpersonal fragen), kdnnen Sie folgende
Funktionen fur andere Telefone ein- oder ausschalten (assoziierter Dienst):

* Anrufschutz,
Kennzahl: *97/#97
+ Anrufumleitung, Kennzahl *11, *12, *13/#1
+ Telefon sperren und entsperren,
Kennzahl *66/#66
* Rufzuschaltung,
Kennzahl *81/#81 (page 93)
* Antworttext hinterlassen,
Kennzahl *69/#69 (page 78)
» Gruppenruf,
Kennzahl *85/#85 (page 93)
 Dienste und Funktionen zurlicksetzen,
Kennzahl #0 (page 80)
+ Steuerschalter,
Kennzahl *90/#90 (page 85)
» Nachtschaltung,
Kennzahl *44/#44
+ Terminerinnerung,
Kennzahl *46/#46 (page 76)

e Dricken Sie die angezeigte Taste.

*83=Assoziierter Dienst? Bestatigen.

fj Geben Sie die interne Rufnummer des Telefons ein, an dem Sie die Funktion
einschalten moéchten.

i Kennzahl eingeben (z. B. *97 fiir ,Anrufschutz ein®).

Befolgen Sie flir weitere Eingaben die Anweisungen auf Ihrem Display.
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Falls eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), kénnen Sie ein externes
Telefon wie einen internen Anschluss verwenden, um eine ausgehende externe
Verbindung Uber das System herzustellen. Sie kdnnen auch die folgenden Sy-
stemfunktionen ein- oder ausschalten:

» Dienste und Funktionen zurlicksetzen,
Kennzahl #0

+ Anrufumleitung, Kennzahl *1/#1

+ Telefon sperren und entsperren,
Kennzahl *66/#66

+ lhre PIN speichern,
Kennzahl *93

* Info senden,
Kennzahl *68/#68

» Antworttext hinterlassen,
Kennzahl *69/#69

+ Rufzuschalten, Kennzahl *81/#81

+ Gruppenruf, Kennzahl *85/#85

* Rufnummernanzeige beim Angerufenen unterdricken,
Kennzahl *86/#86

+ Anklopfton, Kennzahl *87/#87

« Tir 6ffnen, Kennzahl *61

« Tlréffner freigeben, Kennzahl *89/#89

+ Kontrollrelais, Kennzahl *90/#90

+ Anrufschutz, Kennzahl *97/#97

+ Rufabschaltung, Kennzahl *98/#98

+ Mit Kurzwahltasten wahlen, Kennzahl *7

« Assoziierter Dienst, Kennzahl *83

Voraussetzung: |Ihr Telefon unterstiitzt Tonwahl (MFV) oder Sie kénnen Ihr Te-
lefon auf Tonwahl umschalten. Das Telefon ist nicht an das System angeschlos-
sen.

Verbindung zum System herstellen. Rufnummer eingeben (zustandiges Fach-
personal fragen).

Dauerton abwarten (Telefon bei Bedarf auf Tonwahl umschalten) und die lhnen
zugeteilte interne Rufnummer und die entsprechende PIN eingeben.

Kennzahl eingeben (nur notwendig, wenn im System programmiert).

Wahlton abwarten und Kennzahl eingeben, z. B. *97 fiir Anrufschutz ein. Bei
Bedarf weitere Eingaben durchfiihren, siehe auch Bedienungsanleitung fiir
IWV/MFV-Telefone.

Externe Rufnummer wahlen.

Sie kdnnen jeweils nur eine Funktion ausflihren bzw. eine ausgehende
Verbindung herstellen.

Nach erfolgreicher Aktivierung einer Funktion wird die Verbindung sofort
getrennt.

Bei einem externen Gesprach wird die Verbindung getrennt, sobald einer
der Gesprachspartner auflegt.
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*503=Keypad-Wah|?
i
[ =
*42=Telefondatendienst? |
oder
Eintrag abgeschlossen? |
oder

In einigen Landern kénnen Sie, sofern berechtigt (zustandiges Fachpersonal
fragen), ISDN-Funktionen iber Kennzahlwahl aufrufen.

Driicken Sie die angezeigte Taste.
Bestatigen.

Erforderliche Leitungsnummer eingeben (zustandiges Fachpersonal fragen).

Kennzahl fir gewtinschte ISDN-Funktion eingeben (zustédndiges Fachpersonal
fragen).

Fragen Sie lhren Netzanbieter, welche ISDN-Funktionen in lhrem Land fiir
die Kennzahlwahl verfiigbar sind.

Unify Software and Solutions GmbH & Co Ubernimmt keinerlei Haftung fir
Schaden/Kosten, die durch missbrauchliche Nutzung oder durch Fernbe-
dienung entstehen kdnnen (z. B. Gesprachskostenmissbrauch).

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), konnen Sie mit lhrem Te-
lefon angeschlossene Computer bzw. deren Programme steuern, z. B. Hotelser-
vices oder Auskunftsysteme.

Voraussetzung: Sie haben eine Verbindung hergestellt.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Bestatigen.

Zur Eingabe von Daten werden Sie vom angeschlossenen Computer angewie-
sen. Je nach Einrichtung (zustandiges Fachpersonal fragen) mussen Sie Ihre
Eingaben jedoch auf eine der folgenden Arten aktivieren:

Daten eingeben.

Eingabe abschlielsen.

Bestatigen.

Der angeschlossene Computer verarbeitet Ihre Eingaben direkt.

Kennzahl eingeben.

Daten eingeben.
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Falls eingerichtet (zustdndiges Fachpersonal fragen), kénnen Sie lhr Telefon zur
Kommunikation mit PC-Anwendungen verwenden (CSTA = Computer Suppor-
ted Telecommunications Applications). Sie senden Informationen zur Anwen-
dung und erhalten Informationen von der Anwendung, z. B. Giber das Display Ih-
res Telefons.

Kennzahl eingeben.

Dreistellige ID fur die Anwendung eingeben, die Sie steuern méchten.

Verwenden Sie die entsprechenden Tasten zur Kommunikation mit der Anwen-
dung.

Das Telefon lautet. Sie nehmen den Anruf an.

Die Taste ,Daten-1/O® blinkt: Die Kommunikation mit der Anwendung wird auto-
matisch unterbrochen.

Blinkende Taste ,Daten-1/O“ driicken. Die LED leuchtet.

Wahlen und bestatigen Sie die entsprechende CSTA-Meldung.

Horer abheben und wieder auflegen.
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|"*90:Steuerschalter ein? |

oder

|#90:Steuerschalter ein aus? |

;,-

Ly,

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), kdnnen Sie bis zu vier
Schalter zum Aktivieren/Deaktivieren verschiedener Gerate (wie Z. B. Turéffner)
verwenden.

Je nach Programmierung lassen sich die Schalter ein- und ausschalten oder
ein- und automatisch (nach Zeitliberschreitung) ausschalten.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

wahlen und bestéatigen Sie die angezeigte Option.

Schalter eingeben.

Wenn eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), erkennen Sensoren Si-
gnale und bewirken, dass |hr Telefon gerufen wird und am Display eine entspre-
chende Meldung erscheint.

Ist an lhrem System eine Personensucheinrichtung PSE angeschaltet (zustan-
diges Fachpersonal fragen), kénnen Sie Personen Uber ihre Taschenempfanger
suchen.

Der Taschenempfanger signalisiert dem Gesuchten einen Gesprachswunsch.
Der Gesuchte kann zum nachstgelegenen Telefon gehen und sich melden.

Damit Sie gefunden werden kénnen, missen Sie eine Rufzuschaltung

0 Page 94, eine Anrufumleitung oder eine Rufweiterleitung bei Nichtannahme
(Servicetechniker) zur internen Rufnummer lhrer PSE aktiviert haben.

Ein Gesprachswunsch wird dann automatisch signalisiert.

Horer abheben.

Kennzahl eingeben.

Eigene Rufnummer eingeben.
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Bei entsprechender Einrichtung (zustéandiges Fachpersonal fragen) gehdren Sie
zu einem Team von Teilnehmern mit mehreren Leitungen. Ihr Telefon verfiigt
Uber Leitungstasten (MULAP-Tasten) page 87.

Man unterscheidet zwischen Haupt- und Nebenleitung. Jede dieser Leitungsty-
pen kann privat oder gemeinsam genutzt werden I Page 86.

Jedes MultiLine-Telefon besitzt eine Hauptleitung. Diese Leitung ist fiir gewohn-
lich Gber lhre 6ffentliche Rufnummer erreichbar. Eingehende Anrufe werden auf
dieser Leitung signalisiert.

Die Nebenleitung an lhrem Telefon wird von einem anderen Teilnehmer als
Hauptleitung genutzt. Zugleich ist lhre Hauptleitung, die an einem anderen Te-
lefon eingerichtet ist, dort die Nebenleitung.

Eine Leitung, die nur von einem Telefon genutzt wird. Diese Leitung kann nicht
von einem anderen Telefon als Nebenleitung eingesetzt werden.

Eine Leitung, die an mehreren Telefonen eingerichtet ist. Alle Telefone, die diese
Leitung teilen, erhalten den Status der Leitung angezeigt (falls eingerichtet).
Wenn z. B. eine gemeinsam genutzte Leitung von einem Telefon genutzt wird,
erhalten alle anderen Telefone, die diese Leitung teilen, die Statusinformation,
dass die Leitung besetzt ist.

Eine Leitung mit der direkten Verbindung zu einem anderen Telefon.
Den Status einer Leitung erkennen Sie an der LED-Anzeige.

Die Leitungsbelegung muss eingerichtet werden (wenden Sie sich an das zu-
stédndige Fachpersonal). Ist die automatische Leitungsbelegung eingerichtet,
wird nach Abheben des Hérers oder Driicken der Leitungstaste automatisch
eine Leitung zugewiesen.
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Die freiprogrammierbaren Tasten auf MultiLine-Telefonen dienen als Leitungsta-
sten. Jede als ,Leitungstaste” programmierte Sensortaste (Tastenbeschriftung:
Ubergabe Ltg) entspricht einer Leitung. Dadurch kdnnen Sie bis zu acht Leitun-
gen in einem OpenStage 30 T einrichten.

Folgende Funktionen kénnen Sie sich als Teammitglied selbst auf Tasten ein-
richten:

* Direktruf
* Gruppe beitreten/verlassen

(nicht verflugbar auf einem Cheftelefon im Team Chef/Sekretariat)
* Rufumschaltung: Ein/Aus

(nur im Team Chef/Sekretariat)

Sie kdnnen auch eine Sensortaste mit der Funktion ,Leitung umleiten® (An-
rufumleitung) fir jede Leitung programmieren.

LED Erklarung
' AuUSs —Die Leitung befindet sich im Ruhezustand.
M7y —Ankommender Ruf auf der Leitung.
) Blinken' —Halteerinnerung ist aktiviert.

—Die Leitung befindet sich im Haltemodus.
(¢ ) |leuchtet —Die Leitung ist besetzt.

1 In diesem Handbuch werden blinkende Tasten durch dieses Symbol dargestellt, unabhangig
vom Blinkintervall. Das Blinkintervall steht fur unterschiedliche Zustande, die an den entspre-
chenden Stellen im Handbuch genau beschrieben sind.

Voraussetzung: Ihr Telefon klingelt oder die Leitungstaste blinkt schnell.

Schnell blinkende Leitungstaste driicken.
(Nicht erforderlich, wenn die ,Hauptleitung® aktiv ist).

Horer abheben.

Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.

Driicken Sie die freie Leitungstaste, die Sie zum Herstellen der Verbindung ver-
wenden moéchten
(Nicht erforderlich, wenn die ,Hauptleitung® aktiv ist).

Rufnummer wahlen.
Falls sich der Teilnehmer nicht meldet: Horer abheben.

Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.
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Voraussetzung: Sie fiihren ein Gesprach Uber eine Leitung Ihrer Gruppe. Die
Taste ,Halten® wurde auf Ihrem Telefon programmiert.

Taste ,Halten” driicken.

Horer auflegen.

Je nach Einrichtung (zustandiges Fachpersonal fragen) kann das notwendig
sein, damit andere Teammitglieder ebenfalls das gehaltene Gesprach anneh-
men kdnnen.

Langsam blinkende Leitungstaste dricken.

Voraussetzung: Sie flihren ein Gesprach iber eine Leitung lhrer Gruppe. Eine
andere Leitungstaste blinkt.

Blinkende Leitungstaste driicken. Erster Gesprachspartner wird auf der ande-
ren Leitung gehalten.

Langsam blinkende Leitungstaste driicken. Zweiter Gesprachspartner wird ge-
halten.

Sie kénnen so oft zwischen den Leitungen wechseln, wie Sie mdchten. Driicken
Sie jedes Mal die blinkende Leitungstaste.

Bei entsprechender Konfiguration (zustandiges Fachpersonal fragen) kénnen
Sie eine Sensortaste auf Inrem Telefon mit der Funktion ,MULAP Konf. Freiga-
be“ programmieren. Die Standardbeschriftung ist ,Konf. Freigabe®“.

Wenn Sie diese Taste programmieren, missen Sie zum Einrichten einer Konfe-
renz nicht das Menul verwenden. lhr Teampartner muss nur auf seinem Telefon
die lhrer Leitung entsprechende blinkende Leitungstaste dricken, um sofort an
der Konferenz teilnehmen zu kénnen.

Sie fuhren ein Gesprach.
Driicken Sie die Taste ,Konf. Freigabe“. Die LED leuchtet.
Bis zu drei Teammitglieder kdnnen nun an der Konferenz teilnehmen.

Voraussetzung: Die Leitung, auf der Sie sprechen, ist auf dem anderen Telefon
als Leitungstaste eingerichtet

Blinkende Leitungstaste driicken.
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Jedes Teammitglied hat fir jedes andere Teammitglied eine Direktruftaste.
Das bedeutet, dass jedes Teammitglied auf Knopfdruck direkt von anderen
Teammitgliedern erreicht werden kann.

LED der Direktruftaste ist aus: das Teammitglied telefoniert nicht

LED der Direktruftaste leuchtet: das Teammitglied telefoniert oder hat ,Anruf-
schutz® eingeschaltet.

LED der Direktruftaste blinkt schnell: ein Anruf ist fir Sie eingegangen und
muss angenommen werden.

LED der Direktruftaste blinkt langsam: ein Anrufer versucht, ein anderes Mit-
glied lhres Teams zu erreichen, das sich noch nicht gemeldet hat.

Voraussetzung: |hr Telefon klingelt oder die Direktruftaste blinkt.

Blinkende Direktruftaste druicken.
Das ist nicht notwendig, wenn Sie direkt angerufen werden (Direktruftaste blinkt
schnell).

Horer abheben.

Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.

Direktruftaste driicken.

Wenn das Teammitglied, das Sie erreichen mochten, ein anderes Gesprach
fuhrt, leuchtet die Direktruftaste auf Ihrem Telefon. Sie kénnen in diesem Fall
trotzdem den Anruf tatigen.

Falls sich der Teilnehmer nicht meldet: Horer abheben.

Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.
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Umleitung MULAP ein

oder
[ 1 1]

0

|’|=alle Anrufe

oder

|2=nur externe Anrufe

oder

|3=nur interne Anrufe

| L1}
o -H

|Speichern

oder

Driicken Sie die Direktruftaste und kiindigen Sie bei Bedarf das Gesprach an.

Horer auflegen.

Blinkende Direktruftaste oder Leitungstaste driicken.
Horer abheben.

Wahlen mit aufliegendem Horer Freisprechen.

Sie kdnnen interne oder externe Anrufe auf sofort an unterschiedliche interne
oder externe Telefone (Ziele) umleiten. (Externe Ziele erfordern eine spezielle
Einrichtung im System).

Das Einschalten der Anrufumleitung fiir eine Leitung schaltet die Funktion fir
alle Leitungstasten ein, die dieser Leitung in lhrer Gruppe zugeordnet sind.

Offnen Sie das Servicemenii (page 24).

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Falls vorhanden, Taste ,CFW MULAP* dricken.
(Sie haben eine Taste mit der unvollstandigen Funktion ,CFW MULAP* ohne
Typ und Ziel der Anrufumleitung programmiert.)

Gewdlnschte Leitungstaste driicken.

Gewiunschte Leitungsnummer eingeben.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option

wahlen und bestéatigen Sie die angezeigte Option.
Rufnummer des Ziels eingeben.

Bestatigen.

Falls vorhanden, Taste ,CFW MULAP* driicken. (Sie haben Typ und Ziel der An-
rufumleitung auf der Taste ,CFW MULAP* gespeichert.)
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Umleitungsleitung: Aus

oder

oder
\\I//

Offnen Sie das Servicemenii (page 24).
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Gewdlnschte Leitungstaste driicken.

Gewiunschte Leitungsnummer eingeben.

Falls vorhanden, Taste ,CFW MULAP* driicken.

Wenn Sie die Anrufumleitung fir eine Leitung eingeschaltet haben, ertont
ein besonderer Wahlton, wenn die Leitung belegt ist.

Die LED der Taste ,CFW MULAP* ist aus: Anrufumleitung ist fur diese Leitung
nicht aktiv.

Die LED der Taste ,CFW MULAP* leuchtet auf: Anrufumleitung ist fur diese Lei-
tung aktiv.

Die LED der Taste ,CFW MULAP* blinkt langsam, die Leitung ist das Ziel der
Anrufumleitung.
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Rufumschaltung: leuchtet

oder
[ ][]

Ly

Rufumschaltung: Aus

oder

Ly,

Normalerweise werden alle Anrufe fir den Chef akustisch nur vom Sekretariat-
stelefon signalisiert.

Sie kdnnen die akustische Signalisierung so einstellen, dass Anrufe nur vom
Cheftelefon oder einem zweiten Telefon, das diesem zugewiesen ist, signalisiert
werden.

Voraussetzung: An lhrem Telefon ist eine Sensortaste mit der Funktion
»-Rufumschaltung® programmiert. Die Standardbeschriftung ist ,Rufumsch.”.

Taste ,Rufumsch.” driicken. Die LED leuchtet.
Offnen Sie das Servicemenii (page 24).
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Gewunschte Leitungstaste drlicken.

Gewunschte Leitungsnummer eingeben.

Taste ,Rufumsch.” driicken. Die LED erlischt.
Offnen Sie das Servicemenii (page 24).
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Gewlnschte Leitungstaste driicken.

Gewlinschte Leitungsnummer eingeben.
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|Gruppe verlassen?

oder

|Gruppe beitreten?

QD oder ¢ )

© oder Q@

|Gruppe verlassen?

oder

|Gruppe beitreten?

QB oder ¢ )

|30’I X Gruppenname

oder

|30’I Gruppenname

|Weiter?

oder

|Gruppe verlassen?

Falls eingerichtet (zustandiges Fachpersonal fragen), ist Ihr Telefon Teil eines
Teams. Das Team besteht aus internen Telefonen, die bestimmte Funktionen
nutzen konnen.

Wenn eingerichtet (zustéandiges Fachpersonal fragen), gehdren Sie zu einer
oder mehreren Gruppen von Teilnehmern, die jeweils (lber Sammelanschluss-
oder Gruppenruf-Rufnummern erreichbar sind.

Eingehende Anrufe werden nacheinander (= Sammelanschluss) oder gleichzei-
tig (= Gruppenruf) an alle Telefone in der Gruppe signalisiert, bis ein Gruppen-
mitglied den Anruf entgegennimmt.

Jeder Teilnehmer in der Gruppe ist auch unter seiner eigenen Rufnummer er-
reichbar.

Das akustische Signal fir den Sammelanschluss, Gruppenruf oder fir die ein-
zelnen Leitungen einer Gruppe kénnen Sie ein- und ausschalten.

Ruhemendu 6ffnen 0 Page 21.
Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option1,

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Driicken Sie die Taste ,Sammelanschluss®.

Ruhemendu 6ffnen 0 Page 21.

Wahlen und bestétigen Sie die angezeigte Option!,

wahlen und bestétigen Sie die angezeigte Option.
Driicken Sie die Taste ,Sammelanschluss®.

Erscheint ein ,X“ zwischen Gruppen-/Leitungsnummer (z. B. 301) und Gruppen-
name, ist der akustische Ton fur diese Gruppe oder Leitung aktiv.

Kein ,X* bedeutet, dass der akustische Ton ausgeschaltet ist.

Bestéatigen. Die nachste Gruppen-/Leitungsnummer wird mit einem Gruppenna-
men angezeigt.

Wa3hlen und bestatigen Sie die angezeigte Option?.
Der akustische Ton fir die angezeigte Gruppe/Leitung ist ausgeschaltet.
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oder
|Gruppe beitreten? |
oder
|#=A|Ie Gruppen verlassen |
oder

*=Allen Gruppen erneut beitreten

Ubernahme - Gruppe?

*81=Rufzuschalten ein? |

Rufzuschalten aus?

Wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Optionl.
Der akustische Ton fur die angezeigte Gruppe/Leitung ist eingeschaltet.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Der akustische Ton fur alle angezeigte Gruppen und Leitungen ist ausgeschal-
tet.

Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.
Der akustische Ton fir alle angezeigte Gruppen und Leitungen ist eingeschaltet.

Haben Sie fiir eine andere Gruppe/Leitung den akustischen Ton einge-
schaltet oder fir alle Gruppen/Leitungen, denen Sie angehdren, den aku-
stischen Ton ausgeschaltet, ertént beim Abheben des Horers ein Sonder-
wahlton.

Sie kénnen lhr eigenen Telefon verwenden, um Anrufe fir andere Telefone in |h-
rem Team anzunehmen, auch wahrend eines Gesprachs (Anrufibernahme-
gruppen, zustandiges Fachpersonal fragen).

Voraussetzung: lhr Telefon lautet kurz. ,Anruf fir:* wird in der oberen Display-
zeile mit der Rufnummer des Urhebers angezeigt, wahrend die Rufnummer
oder der Name des Anrufers in der unteren Zeile angezeigt wird.

Bestatigen.

Sie kénnen Anrufe fir Ihr Telefon an bis zu 5 weiteren internen Telefonen aku-
stisch signalisieren lassen. Das Telefon, das den Anruf zuerst annimmt, erhalt
den Anruf.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Display (geben Sie die interne Rufnum-
mer ein).

Wenn lhr Telefon zu einer Rufzuschaltung gehort, zeigt Ihr Display die Ruf-
nummer oder den Namen des Urhebers in der oberen Zeile und die ent-
sprechenden Infos des Anrufers in der unteren Zeile an.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Teamfunktionen nutzen

|UCD?

|-::-40’| =Anmelden?

oder

|#4D1=AbmeMen?

L

|UCD?

| #402=Nicht verfiighar?

oder

[ *402=Verfiigbar?

Bei entsprechender Einrichtung (zustandiges Fachpersonal fragen) gehoren Sie
ggf. zu einer Gruppe von Teilnehmern (Agenten), an die Anrufe verteilt werden.
Ein eingehender Anruf wird immer dem Agenten zugewiesen, der die langste
Ruhephase hatte.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Gegen Sie zur Anmeldung |hre Identifikationsnummer ein (,Agent:“). Wenden
Sie sich an |hr Fachpersonal, um sie herauszufinden.

Dricken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen.

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.
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[ = )
|UCD? |
|*408:Arbmtem? |

oder
|#403=Ammtm5? |

[ = )
|UCD? |
|*4D4=Nachbzmlem? |

oder
|#4D4=Nachb2m|au5? |

[ = )

|UCD?

|%405=2ahlderAnmﬁe?

Sie kdnnen Arbeitszeit anfordern/aktivieren, damit Sie genligend Zeit haben,
den letzten Anruf nachzubearbeiten. Ihr Telefon wird fiir eine festgelegte Zeit-
spanne aus der Anrufverteilung genommen oder so lange, bis Sie sich erneut
anmelden.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Bestatigen.

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestéatigen Sie sie.

Bestatigen.

wahlen und bestatigen Sie die angezeigte Option.

Driicken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestétigen Sie sie.

Bestatigen.
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Individuelle Telefoneinrichtung

8
+

Displaykontrast?

<

|
o A

A
-+

Ruftonlautstarke?

|
o A

8
-+

Klingelton?

|
o A

Driicken Sie eine der Tasten im Ruhemodus.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Einstellung andern. Halten Sie die Taste gedrickt, bis der gewtinschte Kontrast
eingestellt ist.

Speichern.

Sie kdnnen die Audio-Einstellungen auf lhrem
OpenScape Desk Phone CP200T fiir Inre Umgebung und entsprechend lhren
personlichen Winschen optimieren.

Sie fuhren ein Gesprach.

Erhdhen oder verringern Sie die Lautstarke. Halten Sie die Taste gedrlckt, bis
die gewlnschte Lautstarke eingestellt ist.

Speichern.

Driicken Sie eine der Tasten im Ruhemodus oder wahrend eines Gesprachs.
Bestatigen.

Erhéhen oder verringern Sie die Lautstarke. Halten Sie die Taste gedrickt, bis
die gewlnschte Lautstarke eingestellt ist.

Speichern.

Driicken Sie eine der Tasten im Ruhemodus.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

So stellen Sie den Klingelton ein: Halten Sie die Tasten gedrickt, bis der ge-
wuinschte Ton eingestellt ist.

Speichern.
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Hinweisruflautstarke |
Freisprechen? |

e
|Weiter‘e Funktionen? 4 |

|-x-48= Sprache wahlen?

| 15=Spanisch?

Wenn Sie zu einem Team mit Leitungstasten gehdren, kdnnen andere Anrufe
wahrend eines Gesprachs im Team akustisch signalisiert werden. Sie héren den
Hinweisruf.

Driicken Sie eine der Tasten im Ruhemodus.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Erhohen oder verringern Sie die Lautstarke. Halten Sie die Taste gedrickt, bis
die gewilnschte Lautstarke eingestellt ist.

Speichern.

Damit der Gesprachspartner Sie beim Gesprach mit dem Mikrofon besser ver-
stehen kann, kénnen Sie das Telefon an die Akustik in lhrer Umgebung anpas-
sen: ,Ruhiger Raum®, ,Normaler Raum® und ,Lauter Raum®.

Driicken Sie eine der Tasten im Ruhemodus.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

So stellen Sie den Raumtyp ein: Halten Sie diese Tasten gedriickt, bis die ge-
wuinschte Einstellung auf dem Bildschirm angezeigt wird.

Speichern.

Dricken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Sprache aus, die Sie verwenden mdchten (z. B. ,Spanisch®) und
driicken Sie zur Bestétigung die Taste %
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Telefon testen

e
| Weitere Funktionen? |
[ 940=Telefontest? |

[ = )
|Tastenbelegung |

aa

|Beenden

Sie koénnen die Funktionalitat lhres Telefons testen.

Voraussetzung: Das Telefon befindet sich im Ruhezustand.
Dricken Sie die angezeigte Taste.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.

Wenn alles richtig funktioniert:

+ Alle LEDs am Telefon blinken (nur die LED der Menutaste leuchtet kontinuier-
lich)

* lhre Rufnummer wird angezeigt

* Klingelton ist hérbar

Sie kdnnen die Tastenbelegung lhres Telefons Uberprifen, um festzustellen,
welche Funktionen welchen Tasten zugeordnet sind.

Driicken Sie die angezeigte Taste.
Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
Wahlen Sie eine beliebige Taste. Die Tastenbelegung wird angezeigt.

Wahlen Sie die Option aus und bestatigen Sie sie.
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Ratgeber

+ Lassen Sie das Telefon niemals mit Farbstoffen oder 6ligen und aggressiven Substanzen in Be-
rihrung kommen.

» Verwenden Sie zum Reinigen des Telefons immer ein feuchtes oder antistatisches Tuch. Ver-
wenden Sie niemals ein trockenes Tuch.

» Wenn das Telefon sehr verschmutzt ist, reinigen Sie es mit einem verdiinnten neutralen Reini-
ger, der Tenside enthalt, wie z. B. einem Spulmittel. Entfernen Sie anschlieRend alle Spuren des
Reinigungsmittels mit einem feuchten Tuch (nur mit Wasser).

» Verwenden Sie niemals alkoholhaltigen Reinigungsmittel oder Reinigungsmittel, die Kunststoff
korrodieren, sowie Scheuerpulver!

Uberpriifen Sie, ob sich die Taste verklemmt hat.
» Wenn das Telefon gesperrt ist, kdnnen Zielwahltasten nicht verwendet werden. Das gilt auch
dann, wenn auf dieser Taste eine Notrufnummer gespeichert ist.

Uberpriifen Sie, ob Ihr Telefon gesperrt ist (die folgende Meldung wird auf dem Bildschirm ange-
zeigt: ,Telefon gesperrt Zum Entsperren die PIN eingeben.”). Wenn das Telefon gesperrt ist, ge-
ben Sie lhre PIN ein, um es zu entsperren.

Uberpriifen Sie, ob der Rufton ausgeschaltet ist (siehe Symbol in der Statuszeile auf dem Display
- page 68). Wenn er ausgeschaltet ist, schalten Sie den Rufton ein.

Uberpriifen Sie, ob Ihr Telefon gesperrt ist (die folgende Meldung wird auf dem Bildschirm ange-
zeigt: ,Telefon gesperrt Zum Entsperren die PIN eingeben. ). Wenn das Telefon gesperrt ist, ge-
ben Sie lhre PIN ein, um es zu entsperren.

Wenden Sie sich zunachst an den zustandigen Administrator. Der Kundendienst muss alle Pro-
bleme klaren, die nicht gelést werden kdnnen.

Bei Stérungen, die langer als beispielsweise 5 Minuten dauern, wenden Sie sich bitte an lhr zu-
stédndiges Fachpersonal.
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Ruckgabe von OpenScape Desk Telefon-Abfallgeraten.
a) Rechtliche und andere Grundlagen

Die Riicknahme von Geréaten und Ersatzteilen basiert auf:

+ EU-Richtlinie 2002/96/EG (WEEE),
+ deutsches ,Gesetz Uber den Verkauf, die Rickgabe und die umweltgerechte Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeraten® (ElektroG).

b) Getrennte Sammlung gemaR ElektroG
Nutzer von Elektro- und Elektronikgeraten sind verpflichtet, Aligerate getrennt zu sammeln und
die sachgerechte Entsorgung zu veranlassen.

Diese Altgerate durfen nicht zusammen mit unsortierten kommunalen Abfallen (normaler Haus-
muill) entsorgt werden. Die getrennte Sammlung ist eine Voraussetzung fir die Wiederverwen-
dung, das Recycling und die effiziente Verwertung von Altgeraten und die Grundlage fiir die Ric-
kgewinnung von Materialien.

c) Wiederverwendung, Recycling und Verwertung

Bereits in der Produktentwicklungsphase wird auf die einfache Demontage/Wiederverwertung der
Altgerate des OpenScape Desk Phone geachtet.

Wiederverwendung:

Die Altgerate werden repariert und instandgesetzt und kommen in den Ersatzteilkreislauf, wo sie
dann wiederverwendet werden.

Recycling und Verwertung von nicht mehr verwendbaren OpenStage-Geraten:

Die Gerate werden grob zerlegt und in verschiedenen Verwertungsverfahren weiter behandelt.
Die verschiedenen Metalle werden mit speziellen Zerkleinerungsgeraten fir Elektronikschrott ge-
trennt. Kupfer und Edelmetalle werden durch Raffination verarbeitet. Aluminium und Eisen werden
getrennt und zum Schmelzen gebracht.

Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG garantiert bis zu 5 Jahre Reparaturunterstitzung
und Ersatzteilversorgung nach Produkteinstellung der OpenScape Desk Phone-Telefone.

Die Funktionalitat aller OpenScape Desk Phone-Telefone kann durch Softwareupdates grundle-
gend verlangert werden.

Bitte wenden Sie sich diesbeziiglich ggf. an lhren Administrator/lhre Systembetreuung oder an Ih-
ren Vertriebspartner bei Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG.



Reparatur- und Recycling-Konzept, Verlangerung der Leistungsfahigkeit 103




104 Reparatur- und Recycling-Konzept, Verlangerung der Leistungsfahigkeit




Key terms 105
Key terms B
Bedienoberflache
OpenScape Desk Phone IP ........ccccvvvvveveeeeenn, 13
A Betriebsanleitung ........cccccceveeeiiiiiiii e, 3
Blockweises WAhIEN ..........cccoovviiiiiiiieiieeee e 44
Abgehende Anrufe .......cccccvveeeiiiie e, 23
AGENTEN oo 96
Alle Telefone Sperren ........cccccccveeeeeeeeicccciiiiieeeee e, 74 C
Allgemeine Informationen ... 9 )
Amtsleltung, resewleren .......................................... 51 CE-KennZGIChen ........................................................ 3
Anklopfen ................................................................. 61 CFNR ....................................................................... 37
annehmen ......................................................... 53 CSTA ....................................................................... 84
ONNE TON oo 54
Anklopfen einfaus ........cccccceeiiiiiee e 54
Anklopfton einfaus ........cccccceeevieee e, 54 D
ﬁ:lr(;mmende ANIUTE. ovvvressvvieesss e 23 Dienste zurlicksetzen ..........ccccoovcciiiiieiiieie e, 80
. Direct Inward System Access (DISA) ........cccoeennes 82
ADWEISEN ...vviiiiiiiiieec e 33 .
Direktansprechen ........ccccccceeeiiiiiciiiiiieeeeee e 50
ANKOMMEN ...oiiiiiiiiee e 26 .
Direktantworten ..........cccccceeeeiiiiiicieee e 41
anNNEMEN ... 26
. = U SRR 41
annehmen im Team .........ccccccveeeeeeeeccccciniiee, 90 .
BN e ———————— 41
annehmen, Gruppe .......ccccccceeeveeeeeeeeeccccieeee 94 .
- DireKtruf ...ooooeeeeee e 89
aus dem Parken Ubernehmen ..................... 55, 56
D S A e 82
beenden ..o, 29 .
; : Diskret Ansprechen ........ccccccooiiiiiiiiiiiieeie e 50
Direktruftasten im Team verwenden ................. 89 :
Dreierkonferenz .........ccccceveeeeiiiiiiciiieeeeeee e 34
halten .......oovevieeeeieeec e 56
. L DUIrChSage ....coooiiieeeeee e 50
im Team mit Leitungstasten ..........cccccocvceeeennnn, 87 ;
Durchwahl ZUWEISEN .........cceeeiiiiiiiiieiieeee e, 51
Parken ... 55
Tarsprechstelle ........oooveeeiiiiiiiiiieeee e, 42
Ubergabe nach Durchsage ...........ccccocveveuenne... 60
i_J_bergeben ................................................... 34, 90 E
Ubernahme, gezielt ..., 41 EmpfangSIautStarke .............ccoovvoorrveerrieerrieriennne. 98
UMIBIEEN v 36
umleiten im Team ......ccccceveveeeiieicceeeee e, 90
Verteilung ..o 96 F
Anrufbeantworter ...........cccooviii e, 79
ANPUTEN .o 30 Fax, INfO .ooveeiieeeee e 79
MUIILING eeeeeieeee e 93 FIEX Call cooveeeeeeeeeeeee e 79
Anruferliste, Verwendung .......ccccccccovvviiiiiiiieenneeen, 45 Freiprogrammierbare Funktionstaste ....................... 17
ANrufSChUtZ ...ooooviiiiiii e, 70 Freiprogrammierbare Tasten ..........ccccccceveeeieniiinnns 63
ANPUTLYD e 66 Freisprechen .........ccccoeeeiiieeiiiiiieeeeee e 27, 28
Anrufumleitung ..o, 36 (Funktion) ......ooooi e 27, 28
MSNIM NEetz ..., 38 (HINWEISE) ooeiieeceeee e 27
Anrufverfolgung ..., 72 () (o) SRR 27
ANTWOrEXT .ovveeeiiiieee e, 78 Lautstarke einstellen ..........cccccoviveeiieiiiiies 99
[OSChEN e 78 Raumakustik einstellen ...........ccccceeveeiiiiiiiiinns 99
Antworttext hinterlassen .........cccccocciiiiiiiiii, 78 Funktionen
ArbeitSZEIt ..vvvveeiiiieei i 97 fur ein anderes Telefon ein-/ausschalten .......... 81
Assoziierter DIienst ........cccccvieiiiiie e, 81 von extern nutzen ..........cccccceeeveee e, 82
Auf Terminerinnerung antworten ............ccccccceeeee..n. 76 ZUrUCKSEIZEN ..oovvieiiiieiceee e 80
AUfNANME oo 59 Funktionstaste
Aufschalten ........ccccooiiii 61, 71 Freiprogrammierbar ...........cccccoviieeeveeeeeeecciens 17
Automatischer Verbindungsaufbau ............cccc.......... 51

Automatisches Anklopfen ..........cccccoovviiiiiiiieenneeenn. 54



106

Key terms

G

Geheimes Aufschalten .........cccccceiviiiiiiiiieee 71
Gemeinsam genutzte Leitung ......cccocvveeveeieeiiiiiin, 86
Gesprach halten

IM TEAM .eiiiiiieie e 88
Gesprache

aufnemMen .......ccccoiiii e 59
Gesprachslautstarke ..........cccoevecciiiiiieiieeee e, 98
GesprachswunscCh .......ccccccoeiiiiiiiiie e, 23
Getauschtes Telefon ........ccccoocciiiiiii 80
(0T o] o1 o (U O PPRURRRR 93

H

Halten ..o 56
Hauptleitung ........ooeeieii e 86
Hinweisruflautstarke ...........ccoooeviiiieiiiiiiiiieeeeeee, 99
[ [0 {11 =TS 51
Hotline verzogert ... 51

[T {03 oY I b= 79
InternesVerzeichnis ..........ccoeevviiiiiiieee e, 46

K

Kennwahlzahl im ISDN ..........ccoooviiiiiiicee e, 83
Keypad-Wahl ........cccooiiiiiiii e 83
100 ] 01 (=111 o AT 34
KurzrufnUmmer ........ccooooviiiiieeeeeeeee e, 49
Kurzwahl
Kurzrufnummer speichern ............cccccoven. 49
Nachwahl .........ccoooiiii e, 49
Wahl e 49
b4=1 011 - | O 49

L

LauthOren ........cceeeeeiiieee e 29
Lautstarke

eingestellt ......ooevvvveiiiii 31
LDAP-Telefondatenbank ..........ccccccveveeeiiiiiiiciiniinnen, 47
LED

Leitungstasten .........cccccvvvveeeieeie e, 87
LED-Anzeigen

Direktruftasten ..........ccccocvvevie e, 17

Funktionstasten .........cccccooeeeiiiiiiiiiiiieeeeee, 17
LED-Meldungen, Verstandnis ............cccccoeecuunnns 89, 91
Leitungsbelegung automatisch .............cccocccvvinnneen. 30
Leitungsbelegung, automatisch .............ccccccvvrnneeen. 30
LeitungSnuiZUNG ....ooooveeiiiiiceee e 86

Leitungstasten .......cccccceieiiiiiiee e 87

M

MaKEIN oo 34

IMTEAM oo 88
Mehrfachrufnummer (MSN)

UMIEIEEN oo 38
MIKrofon .....ooeeeiee e 29
Mithéren

OhNE TON ooiiiieei e 71
Mithdren im Raum .......cccccceeiiiiiiiiieeeece e, 72
Mobile Anrufe tatigen ..........ccccoeeveiiiieiieeee e, 79
MSN im Netz umleiten ..........ccooeeciiiiieieee s 38
MULAP Konferenzfreigabe ...........ccccoccvveveeeiiiiiicnns 88
MULAP-Tasten, Leitungstasten .........ccccccceeiiiiinnnns 86

N

Nachricht

beantworten ...........ooooiiiiiii e, 77

empfangen ... 77

[6schen/anzeigen ..., 77

ET=T Lo 1= o 77
Nachricht(text)

[6schen/anzeigen ..., 77

ET=T Lo 1= o 77
Nachtschaltung .........ccccoooiiiiiiii e 62
Nachwahl

automatisch ..., 49

MFV-Tonwahl .........cooiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeeee 59
Nebenleitung .......oooveeiiiiii 86
Netzsignal ..o 60
Nummer andern ..........ccooeeveiieiceieeeeeee e, 80
Nummer wahlen

aus dem internen Verzeichnis .........cccccceeeeeeee. 46

aus der LDAP-Datenbank ...........ccccccvveeeeeeeennn. 47

mit Wahlwiederholung ..........cccccoiiiiiineennne, 31

O

OpenStage 30T
Freisprechfunktion
(Hinweise) 27
Raumakustik einstellen 99

=

Parken ... 55
Personensucheinrichtung PSE ...........cccc.c.oooiiii, 85
Personliche Identifikationsnummer .......................... 74
PIN e 74

fUrein Telefon ..., 73
PIN speichern .........ccccccciiiiiiiiiiieeen 74
Private Leitung ....cccoooveiiiiiiiin 86
Problembehandlung ............cccoooviiiiiiiiiie, 101



Key terms 107
R TUrfreigabe ..o 43
Taroffner aktivieren ........ccccovvcivee e 42

Reservieren einer Amtsleitung ... ST TUrSPrechstelle .......ococooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee, 42

RUCKITAge ...eevvviiiieeiieeeee e 34

RUCKIUT e 39

Rufabschaltung .........cccccoeiiiiiiiiei e, 70 U

Rufjournal .......ccceeeeviiieic e 23 )

Rufnummer Ubergabe (Gesprach) ......ccccccceevviviiiciiiiieeenennnn. 34, 90
Anzeige ausschalten ..............ccccoceeiiiiiiee e, 71 ) nach DUrchsage ........ccccccoceeeiiiiiiicciiiiiieeeeee e, 60
e (= (U 44 gbergreifendes LOSCNEN ..o 80
UNtErdricken .....ooooeeeeeeeee e 71 gberlast ................................................................... 79
ZUWEISEI oot e e e e e e eeee e 51 Ubernahme (Anruf) .......cccoocooiiiiiiiiiieeceee e 41, 94

Rufnummer bearbeiten ..., 44 UCD et 96

Rufnummernanzeige beim Angerufenen unterdriicken Umleiten

71 Mehrfachrufnummer (MSN) .......ccccocoiiiiiiienn. 38

RUFSIGNAL ettt 26 MSN M Netz ..o 38

Rufumschaltung UMSChalten .......oeiiieeeeee e 31

Umschalttaste .........ccccccvevieeeiiiieee e, 31
im Team Chef/Sekretariat 92 Umzug ..................................................................... 80

Rufzuschaltung, .......cccccceeeeieiieeceee e 94  Unbeantwortete Anrufe ..o, 23

RUREMOAUS .....oeiiiiiiiii e 20

S Variable Anrufumleitung .........cccccooiiiiiiiiiiee e, 36

Sammelanschluss ............c.ccooiiiiiiiinicecneeee 93  Verbindungsaufbau

Schalter ... 85 AUIOMALISCA .o o1

YA I=Te] (=Y o T g5  Verbindungsaufbau, automatisch ..............c..cccoo.... 51

SErviCeMEeNU .......c.covviiiiiiiiicce e 23 Verlegung mit Telefon ..., 80

Sonderwahlton .............cccoiiiiiiiiiii e 70 Verlegungsfunktion ... 80

SPerren/entSPerren .............ccocccoeveeoereeciereneieienas 73 Verteilen von Anrufen ... 96

Steuerschalter .............ccoiiiiiiiiiiceee g5  Verzeichnis, intern ..., 46

Taste Wahleingabe bearbeiten ..............ccoocoiiiiiiiii 44
Sofortiges Klingeln ............cccocoevviiiieeceeeene 68  Wahlen _

Tastenbelegung Uberpriifen ...........cooccecveeveveen... 100 aus Aan_errllste ................................................. 45

Telefon DIOCKWEISE ..o 44
anderes wie eigenes NULZen ...............ccoco....... 79 mit Kurzwahl ... 49
SPEITEN ..ottt eee e aae s 73 mit Wahlhilfe ... 52
SPEITEN/ENtSperTen .o oo 73 WahIRilfe oo 52
WEILEIES SPEITEN .veovoveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeens 74 SO0-Bus ............. s 52
zentral SPErren/entSPErTeN .........coovveevveevereen, 74 Wahlngmmer bearbglten ......................................... 44

Telefondatenbank LDAP ...........c..cccoooovveervrnernenns 47  Wahiwiederholung einer NUmMmer ............c.co.ooo.. 31

Telefondatendienst .............cccccceeeeeeeeieeeceeee, 83 aus Anruferliste ... 45

Telefoneinstellung ..........cccoceveeeecieeeeeeeeeeeee, 98  Wahlwiederholungstasten ..., 31

Telefonwartung ..........cccceeeninnnneccecee e 101 Wartende Anrufe ... 79

TerminerinNerung .........ccccceeeeueeeeeeeeeeeeeeeee e, 76  Wichtige Informationen ..o, 3

Text Wiederanruf ..o 60
beantworten ..., 77
eMPFaNgEN ....occviiie e 77

TONWAND ..o 59 /

Tonwahl (MFV-WaRI) v 59 2Nl AEr ANIUTE oo 79, 96

TUr OffNeN oo 42

o Zentrale Kurzwahl ..., 49
mit einer Kennzahl ..........ccccocciiiiiiiiiiee, 42

Zentrale Telefonsperre .........cccccovvveeeeeiiieeiiieeinn, 74



Key terms

108

Zuriicksetzen Funktionen ..........cccccoovviiiiiiiiiiieiennnnn. 80

ZWEItANIUT e 54
ANNENMEN ... 53

Zweite EDENE ......coovviiii e 31

Zweiten Teilnehmer anrufen .........ccccoeeeeiiiiiiieeninns 34



09 Mitel

mitel.com

© 2024 Mitel Networks Corporation. Alle Rechte vorbehalten. Mitel und das Mitel-Logo sind Marken de Mitel Networks Corporation. Unify und damit
verbundene Marken sind Marken der Unify Software and Solutions GmbH & Co. KG. Alle anderen hier genannten Marken sind Eigentum der jeweiligen

Inhaber.



	Wichtige Informationen
	Warenzeichen
	Pflege- und Reinigungshinweise
	Produkt-Support im Internet
	Softwareupdate
	Standort des Telefons

	Allgemeine Informationen
	Über diese Bedienungsanleitung
	Service
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Telefontyp
	Freisprechqualität und Display-Lesbarkeit
	SingleLine-Telefon/MultiLine-Telefon
	Teamfunktionen


	Das OpenScape Desk Phone CP205T kennenlernen
	Montage und Installation des Telefons
	Lieferumfang
	Montage
	Anschließen des Telefons

	Die Bedienoberfläche Ihres Telefons
	Eigenschaften Ihres OpenScape Desk Phone CP205T
	Navigationstasten
	Freiprogrammierbare Funktionstasten
	Bedeutung der LED-Anzeigen bei Funktionstasten

	Tastwahlblock
	Tasten mit Mehrfachfunktion
	Zeichenübersicht (abhängig von der aktuellen ‍Spracheinstellung)


	Display
	Ruhemenü
	Symbole im Ruhe-Display

	Briefkasten
	Nachrichten
	Voicemail

	Rufjournal
	Servicemenü

	Grundfunktionen
	Anruf annehmen
	Anruf über Lautsprecher annehmen (‍Freisprechen)
	Vorschläge für das Freisprechen:
	Gespräch beenden

	Anruf über Headset annehmen

	Auf Freisprechen umschalten
	US-Modus

	Auf Hörer umschalten
	Lauthören in einem Raum während des Gesprächs
	Einschalten
	Ausschalten

	Mikrofon ein- und ausschalten
	Ausschalten des Mikrofons
	Einschalten des Mikrofons

	Gespräch beenden
	Anrufen
	Wählen mit abgehobenem Hörer
	Wählen mit aufliegendem Hörer
	Der andere Teilnehmer antwortet mit Lautsprecher:
	Der angerufene Teilnehmer antwortet nicht oder es ist besetzt:

	Wählen mit angeschlossenem Headset
	Wählen mit Zielwahltasten

	Wahlwiederholung einer Nummer
	Anzeigen und Wählen gespeicherter Rufnummern

	Gespräch beenden
	Anrufe abweisen
	Mikrofon ein- und ausschalten
	Zweiten Teilnehmer anrufen (Rückfrage)
	Rückkehr zum ersten Teilnehmer:
	Zum jeweils wartenden Teilnehmer wechseln (Makeln)
	Verbinden Sie die anrufenden Teilnehmer zu einer Dreierkonferenz
	Lokale Konferenz beenden und Gesprächspartner miteinander verbinden

	Gespräch übergeben

	Anrufumleitung
	Variable Anrufumleitung nutzen
	Anrufumleitung ausschalten

	Anrufumleitung bei Nichtannahme (CFNR) nutzen
	Anrufumleitung nach Zeit ausschalten

	Anrufumleitung im Betreibernetz und Mehrfachrufnummer (MSN) umleiten (nicht für USA)
	Anrufumleitung ausschalten


	Rückruf nutzen
	Rückruf speichern
	Rückruf annehmen
	Gespeicherten Rückruf anzeigen und löschen
	Angezeigten Eintrag löschen
	Abruf beenden



	Erweiterte Telefonfunktionen
	Anrufe annehmen
	Anruf für Kollegin/Kollegen gezielt übernehmen
	Freisprecheinrichtung nutzen
	Direktantworten freigeben/sperren

	Anrufe von der Türsprechstelle annehmen und Türöffner betätigen
	Mit Besuchern über die Türsprechstelle sprechen
	Tür öffnen vom Telefon während dem Gespräch mit der Türsprechstelle
	Tür öffnen vom Telefon ohne Anruf der Türsprechstelle
	Tür mit einer Kennzahl öffnen (an der Tür)
	Türöffner einschalten
	Türöffner ausschalten


	Anrufen
	Blockweises Senden/Korrigieren von Rufnummern
	Wählen von eingegebenen/angezeigten Nummern
	Eingegebene Nummern korrigieren
	Blockweises Senden abbrechen

	Anruferliste verwenden
	Anruferliste abrufen
	Abruf beenden
	Anrufzeitpunkt abfragen
	Wählen einer Rufnummer aus der Anruferliste
	Entfernen eines Eintrags aus der Anruferliste

	Wählen einer Rufnummer aus dem internen Verzeichnis
	Der Eintrag, den Sie wählen möchten, wird am Display angezeigt

	LDAP-Verzeichnis nutzen
	Das Ergebnis wird angezeigt
	Wenn kein Name gefunden wird
	Wenn zu viele Namen gefunden werden

	Anrufe mithilfe von Kurzrufnummern tätigen
	Nachwahl

	Mit Kurzwahltasten wählen
	Kurzwahltaste einrichten
	Wenn Sie einen Fehler machen:

	Direktansprechen eines Kollegen
	Kollegin/Kollegen diskret ansprechen
	Automatischer Verbindungsaufbau (Hotline)
	Reservieren einer Amtsleitung
	Reservierte Leitung ist frei:

	Rufnummer zuweisen (nicht für USA)
	Wahlhilfe
	Wahlhilfe am S0-Bus
	Wahlhilfe am Port a/b (T/R)
	Wahlhilfe von Ihrem Telefon für ein anderes Telefon


	Während eines Gesprächs
	Anklopfen (Zweitanruf) nutzen
	Erstes Gespräch beenden und wartenden Anruf entgegennehmen:
	Erstes Gespräch auf Halten legen und Zweitanruf entgegennehmen:
	Zweites Gespräch beenden und zum ersten zurückkehren:

	Anklopfen verhindern und zulassen (automatisches Warten)
	Anklopfton ein- und ausschalten
	Einschalten
	Ausschalten

	Nummer speichern
	Parken
	Geparktes Gespräch übernehmen

	Externe Anrufe halten
	Gehaltenes Gespräch annehmen

	Konferenz durchführen
	Falls sich der zweite Teilnehmer nicht meldet
	Bis zu fünf Teilnehmer zu einer Konferenz hinzufügen
	Anzeigen der Konferenzteilnehmer
	Teilnehmer aus der Konferenz entfernen
	Konferenz verlassen
	Konferenz beenden
	ISDN-Central-Office-Teilnehmer aus Konferenz schalten

	Tonwahl/MFV-Nachwahl einschalten
	Gespräch aufnehmen
	Aufnahme beenden
	Aufnahme wiedergeben

	Gespräch nach Direktansprechen (Durchsage) einer Gruppe übergeben
	Signal zum Netz senden

	Wenn Sie ein Ziel nicht erreichen können
	Anklopfen
	Aufschalten: an einem bestehenden Gespräch teilnehmen

	Nachtschaltung verwenden
	Einschalten
	Ausschalten


	Funktionstasten programmieren
	Liste der verfügbaren Funktionen
	Tasten programmieren
	Mit der Programmierung beginnen
	Über das Benutzermenü
	Direkt über die Funktionstaste


	Programmieren von Funktionen der zweiten Ebene
	Taste für feste Umleitung einrichten
	Anrufumleitung nach Umleitungstyp
	Anrufumleitung nach Anruftyp

	Taste für variable Umleitung einrichten

	Programmierte Tasten verwenden
	Beispiel 3: Sofortiges Klingeln

	Programmierte Tasten zurücksetzen

	Privatsphäre/Sicherheit
	Rufabschaltung ein- und ausschalten
	Einschalten
	Ausschalten

	Anrufschutz ein-/ausschalten
	Einschalten
	Ausschalten

	Rufnummernanzeige beim Angerufenen unterdrücken
	Einschalten
	Ausschalten

	Mithören/Geheimes Aufschalten
	Überwachen eines Raums
	Einschalten des zu überwachenden Telefons
	Ausschalten des zu überwachenden Telefons
	Überwachen des Raums

	Anrufverfolgung: Ermittlung anonymer Anrufer (nicht für USA)
	Sperren des Telefons zum Verhindern unbefugter Nutzung
	Telefon sperren
	Telefon aufschließen

	Sperren eines weiteren Telefons zum Verhindern unbefugter Nutzung
	Ihre PIN speichern

	Weitere Funktionen/Dienste
	Terminfunktion
	Gespeicherten Termin löschen und abfragen

	Nachricht senden
	Gesendete Nachrichten anzeigen und löschen
	Sendezeitpunkt ansehen
	Absender anrufen
	Nachrichten löschen

	Antworttext hinterlassen
	Anzahl der wartenden Anrufe abfragen// Überlastanzeige
	Anderes Telefon für ein Gespräch wie das eigene ‍benutzen
	Info bei Faxempfang/Nachricht am Anrufbeantworter
	Signalisierung ausschalten

	Nummer ändern (nach Austausch/ Verlegung/Umzug eines Telefons)
	Dienste und Funktionen zurücksetzen (übergreifendes Löschen für ein Telefon)
	Funktionen für ein anderes Telefon einschalten
	Systemfunktionen von extern nutzen DISA (Direct Inward System Access)
	Funktionen im ISDN per Kennzahlwahl nutzen (Keypad-Wahl)
	Angeschlossene Computer/Programme steuern/Telefondatendienst
	Eingaben im Blockmodus:
	Eingaben im Online-Modus:

	Mit PC-Applikationen über CSTA- Schnittstelle kommunizieren
	Kommunikation zur Anwendung vorübergehend unterbrechen
	Kommunikation mit Anwendung weiterführen
	Kommunikation mit der Anwendung beenden

	Schalter betätigen (OpenScape Business)
	Sensoren (nur OpenScape Business X3/ XS)
	Personen suchen (nicht für USA)
	Personen suchen
	Melden am nächstgelegenen Telefon


	Telefonieren in der Einrichtung für Team/Chef/Sekretariat
	Leitungen
	Hauptleitung
	Nebenleitung
	Leitungsnutzung
	Private Leitung
	Gemeinsam genutzte Leitung
	Direktrufleitung

	Leitungsbelegung

	Leitungstasten
	LED-Anzeige auf Leitungstasten
	Anruf mit Leitungstasten annehmen
	Mit Leitungstasten wählen
	Gespräch auf einer Leitungstaste halten und wieder annehmen
	Halten
	Gespräch wieder annehmen

	Abwechselnd auf mehreren Leitungen telefonieren
	MULAP Konferenzfreigabe

	Direktruftaste
	LED-Infos von Direktruftasten verstehen
	Direktruftasten zum Annehmen von Gesprächen verwenden
	Teammitglieder direkt anrufen
	Bestehendes Gespräch übergeben
	Anruf für anderes Teammitglied annehmen

	Gespräche auf Leitungen umleiten
	Anrufumleitung ausschalten
	LED-Infos der Taste „CFW MULAP“ verstehen

	Anrufe direkt an Cheftelefon übergeben
	Einschalten
	Ausschalten


	Teamfunktionen nutzen
	Gruppenruf ein-/ausschalten
	Sie gehören zu einem Sammelanschluss oder Gruppenruf
	Sie gehören zu mehreren Gruppen

	Anrufe für ein anderes Mitglied Ihres Teams annehmen
	Rufzuschaltung
	Telefone für die Rufzuschaltung speichern, anzeigen und löschen
	Alle Telefone in einer Rufzuschaltung entfernen

	Anrufverteilung (UCD)
	Am Ende Ihrer Schicht an- und abmelden
	Während Ihrer Schicht an- und abmelden
	Arbeitszeit anfordern und aktivieren
	Nachtschaltung für Anrufverteilung ein-/ausschalten
	Anzahl der wartenden Anrufe abfragen


	Individuelle Telefoneinrichtung
	Kontrast einstellen
	Audio-Einstellungen einstellen
	Klingelton einstellen
	Hinweisruflautstärke einstellen
	Freisprechvorrichtung an die Raumakustik anpassen
	Sprache für Systemfunktionen


	Telefon testen
	Funktionalität testen
	Tastenbelegung überprüfen

	Ratgeber
	Pflege Ihres Telefons
	Problembehandlung
	Gedrückte Taste reagiert nicht:
	Das Telefon läutet nicht bei Anrufen:
	Sie können keine Nummer wählen:
	Bei allen übrigen Störungen:

	Ansprechpartner bei Problemen

	Reparatur- und Recycling-Konzept, Verlängerung der Leistungsfähigkeit
	Recycling und Entsorgung von Geräten in der OpenScape Desk Phone-Familie
	Reparatursicherheit und Ersatzteilversorgung
	Verlängerung der Leistungsfähigkeit

	Key terms

